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Diese Woche:

Vollverteilung  koste
nlos  an  alle 

Haushalte  in  Waldbronn!

Sommerspaß 2019  
Waldbronner Ferienprogramm

Ingo, der Igel, verkündet das 32. Waldbronner Ferienprogramm.
Das komplette Programm ist im farbigen Innenteil.
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Hoffnungsfrohe Aspekte für die Zukunft der Kirche

Pfarrer Torsten Ret eröffnete in diesem Jahr im Vorhof der Reichenbacher Pfarrkirche die 
Reihe „Waldbronn liest“ mit Ausschnitten aus Büchern von Jacqueline Staub und Harald 
Glööckler.

In ihre fünfte Wiederholung 
geht die sommerliche Reihe 
„Waldbronn liest“, die von der 
Waldbronner Buchhandlung Li-
teraDur getragen wird. Dabei 
lesen Waldbronnerinnen und 
Waldbronner an ihren Lieb-
lingsplätzen aus ihren Lieb-
lingsbüchern etwa eine Stunde 
lang vor.
Eröffnet wurde die Reihe in 
diesem Jahr durch Pfarrer Tos-
ten Ret, der bereits im ersten 
Jahr und danach mehrfach mit 
dabei war. Geplant war die 
Lesung für den Pfarrgarten in 
Reichenbach, schnell wurde 
aber klar, dass dort die Plät-
ze nicht ausreichten und ein 
Umzug auf den Vorplatz der 
Kirche nötig wurde. Stühle 
wurden unter Mithilfe vieler Be-
sucher aus dem benachbarten 
Pfarrzentrum herangeschafft, 
sodass jeder der über 120 Zuhörer schließlich einen Sitzplatz 
hatte, als Elke Weirauch-Glauben, bei LiteraDur für die Reihe 
zuständig, den Abend eröffnete.
Pfarrer Torsten Ret stellte dazu Ausschnitte aus zwei Bü-
chern vor. Einmal von der jungen Schweizer Theologin Jac-
queline Staub aus deren Buch „Kickt die Kirche aus dem 
Koma“ und von Harald Glööckler „Kirche, öffne dich!“ Gera-
de Glööckler mag in dieser Reihe -und mit diesem Thema- 
überraschen, das bekannte auch Ret, der ihn eigentlich eher 
als Paradiesvogel wahrgenommen hatte, ehe er sein Buch 
kennenlernte, das ihn tief beeindruckte und in dem Glööckler 
sich als feinsinniger, bekennender Protestant auswies.
Beiden geht es um die Öffnung der Kirche. Hier sind sie 
sich in ihrer Kritik ähnlich. Glööckler bringt es auf den Punkt 
mit dem Satz: „Die Kirche hat ein geniales Produkt, aber 

sie schafft es nicht, es an die Menschen zu bringen!“ Staub 
ermuntert die Christen, entschlossener aufzutreten, denn das 
„gute Produkt“ nütze wenig, wenn die Doktrin alles erdrü-
cke. Sie fordert deshalb von ihrer Kirche, dass sie sich den 
Veränderungen stellen müsse, um nicht noch mehr Gläubige 
zu verlieren. Vor allem die Jugend gelte es zu gewinnen.
Harald Glööckler sei ein sensibles Kind mit einem gewalttä-
tigen Vater gewesen. Dennoch bezeichnet er sein Leben als 
„großartiges Geschenk“. Wenn ein Mensch gefallen sei, for-
dert Glööckler, sollten wir als Christen ihm mit „Verständnis. 
Liebe und Zuwendung“ aufhelfen. Zur katholischen Kirche 
hat er ein durchaus positives Verhältnis, sie „verkaufe sich 
aber grottenschlecht“! Insgesamt, so sah es Pfarrer Ret am 
Ende, seien beide Bücher kein Abgesang auf die Kirche, sie 
zeigten vielmehr hoffnungsfrohe Aspekte auf.

Acryl-Bilder von Lilianne Kramer im Rathaus

Die Karlsruher Künstlerin Lilianne Kramer zeigt bis zum 2. 
Oktober ihre oft in leuchtenden Farben gehaltenen Acrylbil-
der im Rathaus Waldbronn.

Öffnungszeiten des Rathauses für die Besichtigung: 
Montag: 9:00-12:00 Uhr; Mittwoch: 9:00-12:00 Uhr; 
Donnerstag: 14:00-18:00 Uhr; Freitag: 9:00-12:00 Uhr.

In der Reihe „Kunst im Rathaus” stellt bis 2. Oktober die 
Malerin Lilianne Kramer aus. Sie stammt aus Vermont im 
Osten der USA. Seit vergangenem Jahr lebt sie in Karlsruhe.
Ihre oft mit leuchtenden Farben beeindruckenden Bilder las-
sen ihre Heimat lebendig werden, wo sie als jüngstes von 
fünf Kindern französisch-kanadischer Eltern inmitten der Na-
tur aufwuchs. Sie geben so einen unmittelbaren Eindruck 
von kühlen Gewässern, lebendigem Forst und frischer Luft. 
Gegenwärtig ist auch immer der Indian Summer mit seiner 
überwältigenden Farbenpracht.
Lilianne Kramer studierte Zeichnen und Malen im John-
son State College in Vermont bei Professor Peter Heller, 
ihr weiteres Rüstzeug holte sie sich bei Studien in Nizza 
sowie in zahlreichen Kursen und privaten Malstunden. Vor 
etwa 20 Jahren begann sie mit Aquarell- und Zeichenkursen 
im Hohenlohischen, wo sie bereits zahlreiche Einzel- und 
Gruppenausstellungen hatte. Lilianne Kramer ist Mitglied im 
Badischen Kunstverein, an dessen Mitglieder-Ausstellungen 
sie seit 2013 regelmäßig teilnimmt.
Ihre Motive gestaltet sie bevorzugt als Aquarell, Kohlezeich-
nungen und als Acrylbilder, von denen jetzt eine große 
Auswahl sowohl gegenständlich als auch abstrakt in drei 
Stockwerken des Waldbronner Rathauses zu sehen ist. Ihre 
Bilder beweisen ihr großes zeichnerisches Können und ihren 
frischen Umgang mit Farben. 
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Bereits parallel zur Veranstaltung der Feuerwehren des Land-
kreises war, trotz der hohen Temperaturen, das Fest „Zug 
Waldbronn“ von den Waldbronner Bürgern sehr gut besucht. 
Ob Getränke, das reichhaltige Speiseangebot oder die all-
gemeinen Informationen zur Feuerwehr, alles war gefragt. 
Am Abend zur Hallendisco wurde auch die Cocktail- Bar 
geöffnet.
Trotz der tropischen Tem-
peraturen war der Sonntag 
mit einem Infostand des 
Kreisfeuerwehrverbandes 
Karlsruhe, einer Spielstra-
ße der Kreisjugendfeuer-
wehr und dem Mitmach-
parcour der Waldbronner 
Wehr sehr gut besucht. 
Von sehr vielen Besuchern 
wurde die Fahrzeug- und 
Geräteausstellung besich-
tigt.
Über die gesamte Dauer 
des Festes war die Feu-
erwehr stets einsatzbereit. 
Am Samstagabend muss-
te sie zu einem Einsatz in 
den Gewerbepark Albtal 
ausrücken, um dort die 
Feuerwehr Ettlingen zu un-
terstützen.

Der Waldbronner Schüler Luca Müller hat mit der Gitarre 
zwei erste Preise beim Bundeswettbewerb „Jugend mu-
siziert“ in zwei verschiedenen Altersklassen gewonnen: In 
der Altersklasse IV gewann der 15-Jährige gemeinsam mit 
Alexander Harder aus Rüppurr, in der Altersklasse V mit 
Arin Noshadi aus Ettlingen. Seit neun Jahren nimmt Luca 
Gitarrenunterricht in der Musikschule Ettlingen. Bereits 2016 
gewann er einen Bundespreis (2. Preis im Duo) und 2018 (2. 
Preis Solo). Neben Schule und der Musik hat der Schüler 
aber noch Zeit für sein anderes Hobby, dem Fußball. Er 
spielt übrigens in der B-Jugend beim FC Busenbach. Herz-
lichen Glückwunsch zu diesem Erfolg!  

Luca Müller (links) gewinnt zwei erste Preise beim Bundes-
wettbewerb „Jugend musiziert“. 

Abnahme Feuerwehr-Leistungsabzeichen der Feuerwehren 
des Landkreises Karlsruhe in Waldbronn

Erstes Fest „Löschzug Waldbronn“
Im Rahmen des Festes „Lösch-
zug Waldbronn“, welches erst-
malig in der Festhalle bei der 
Talstraße durchgeführt wurde, 
fand die Abnahme des Feu-
erwehr-Leistungsabzeichens 
Baden-Württemberg für die 
Feuerwehren des Landkreises 
Karlsruhe statt.
Am Feuerwehr-Leistungsabzei-
chen, welches in drei Stufen 
errungen werden muss, haben 
insgesamt 23 Gruppen teilge-
nommen - davon 16 Gruppen 
für das Abzeichen in Bronze, 5 
Gruppen für das Abzeichen in 
Silber und 2 Gruppen für das 
Abzeichen in Gold.
Von der ausrichtenden Feuer-
wehr Waldbronn nahmen drei 
Gruppen teil. Bereits am Freitag erreichte eine Gruppe das 
Ziel Bronze, bevor am Samstag sich eine weitere Bronze-
gruppe sowie eine Silbergruppe erfolgreich den kritischen 
Augen der Schiedsrichter stellten. Beide Gruppen konnten 
vor den Schiedsrichtern bestehen und das Ziel erreichen.

Zum Abschluss der LAZ-Abnahme überreichten Kreisbrand-
meister Bordt, Erster Landesbeamter Knut Bühler sowie Bür-
germeister Franz Masino die Abzeichen und Urkunden an 
die erfolgreichen Teilnehmer. Es hatten erfreulicherweise alle 
angetretenen Feuerwehren bestanden.

Luca Müller gewinnt zwei Bundespreise bei „Jugend musiziert“
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Große Mitmachaktion:  
Gesucht wird „Mein Lieblingsplatz“ von Waldbronn

Ein idyllisches Plätzchen ist die Bank am Kurparksee. 

Auf der Bank im Kurpark oder an der Marienstatue am 
Waldrand, der Brunnen am Marktplatz, der Blick auf die 
Etzenroter Dorfwiese oder doch auf den Stufen an der Ka-
pelle „Maria Zuflucht“ – es gibt so viele schöne Plätze in 
Waldbronn. Mal etwas ruhiger, mal etwas belebter, mal im 
Grünen, mal an der Straße.Wer mit offenen Augen durch 
unsere Gemeinde geht, hat doch bestimmt einen „Lieb-
lingsplatz“. Und genau diesen suchen wir. Machen Sie mit 
bei unserer Sommeraktion „Gesucht wird mein Lieblings-
platz von Waldbronn“. Schicken Sie einfach ein Bild von 
Ihrem Lieblingsplatz an k.schmidt-kossmann@waldbronn.
de. Jedes eingeschickte Foto wird auf der Homepage 
unter www.waldbronn.de und im Amtsblatt veröffentlicht. 
Und wer weiß, bei vielen gleichen Standorten können wir 
auch den einen „absoluten Lieblingsplatz“ in Waldbronn 
bestimmen. 
Bitte dem Bild eine kurze Einverständniserklärung bezüg-
lich der Veröffentlichung des Bildes beifügen. 
Einsendeschluss ist der 15. September 2019.
Wir freuen uns auf Ihre Lieblingsplätze (und auf die Bilder)!

Datum
Lufttemperatur 
Maßeinheit: °C

Windgeschwindigkeit 
Maßeinheit: km/h

Niederschlag 
Maßeinheit: mm

Sonnenscheindauer 
Maßeinheit: h

01.06.2019 20,5 7,0 0,0 14,7
02.06.2019 23,1 7,0 0,0 15,3
03.06.2019 20,7 10,0 0,6 10,1
04.06.2019 23,1 13,0 0,0 13,8
05.06.2019 23,2 11,0 0,9 12,0
06.06.2019 12,2 16,0 1,9 1,3
07.06.2019 16,2 17,0 0,6 10,9
08.06.2019 16,2 18,0 0,0 13,6
09.06.2019 16,6 9,0 5,1 6,7
10.06.2019 15,9 7,0 26,2 0,8
11.06.2019 15,4 7,0 0,0 2,4
12.06.2019 15,2 13,0 3,2 6,5
13.06.2019 17,4 9,0 0,0 11,7
14.06.2019 18,4 8,0 0,0 3,9
15.06.2019 18,5 15,0 26,8 7,1
16.06.2019 17,3 10,0 0,0 9,9
17.06.2019 19,2 11,0 0,0 15,1
18.06.2019 21,2 7,0 0,0 11,7
19.06.2019 22,9 10,0 1,1 13,9
20.06.2019 19,4 11,0 0,0 8,1
21.06.2019 19,7 8,0 0,0 12,7
22.06.2019 16,8 7,0 4,5 0,9
23.06.2019 19,9 10,0 0,0 9,1
24.06.2019 23,4 14,0 0,0 15,2
25.06.2019 25,5 7,0 0,0 13,7
26.06.2019 27,6 6,0 0,0 14,5
27.06.2019 25,3 10,0 0,0 15,0
28.06.2019 21,6 11,0 0,0 15,6
29.06.2019 23,4 12,0 0,0 15,6
30.06.2019 27,2 10,0 0,0 15,0

Monatsstatistik Juni 2019       

Niedrigste Temperatur          (Tmin):   7,7 °C
Mittlere Temperatur               (Tmit): 20,1 °C
Höchste Temperatur            (Tmax):  34,7 °C
Gesamtdauer Sonnenschein (Sges): 316,8 Stunden
Gesamtregenmenge             (Rges): 70,9 mm oder l/qm
Minimum­Bodentemperatur   (Tbod):  5,7 °C
Minimale Luftfeuchtigkeit    (RFmin):    36 %
Mittlere Luftfeuchtigkeit       (RFmit): 71%
Maximale Luftfeuchtigkeit  (RFmax): 100%
Mittlerer Wind                     (Wmit):    10 km/h
Maximale Windboe          (WBmax):    81 km/h
Heizgradtagzahl (20/12)                 : 0
Heizgradtagzahl (20/15)                 : 7,8

Wetterstation Waldbronn   Juni 2019   Tagesdurchschnittswerte
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                                       Waldschüler bei Radfahrschulung 
Friday’s For Future Demonstration am 12. Juli auf dem Rathausmarkt

Die Radfahrausbildung in der 
dritten und vierten Klasse ist 
eine schulische Pflicht- und 
keine Spaßveranstaltung. Das 
bedeutet aber nicht, dass die 
Waldschüler keinen Spaß auf 
dem Parcours hatten. Nachdem 
sie in der Schule die Theorie 
gelernt haben, sind die Kinder 
gemeinsam mit ihrem Klassen-
lehrer Boris Keller mit der 
Straßenbahn nach Ettlingen 
aufgebrochen, um das Fahrrad-
fahren unter verkehrsgerechten 
Bedingungen zu üben.

„Bei der Radfahrschulung üben
die Kinder korrekt die Spur zu 
halten, richtig abzubiegen und 
die Verkehrsschilder zu erken-
nen, aber auch vorausschauend 
und rücksichtsvoll zu fahren“, 
erklärt die Polizeibeamtin, die
die Schüler unterrichtet. Doch 
bevor es losgeht, müssen erst 
mal die Leihfahrräder einge-
stellt werden. „Da haben uns 
die Polizisten geholfen“, be-
richtet Elmar“. Sein eigenes 
Fahrrad findet der Viertklässler
aber viel besser. Auf dem

Liebe Kinder
Hallo Mamas, Papas,
Omas, Opas und Lehrer!

Jeder Viertklässler muss in 
Deutschland eine Verkehrsprü-
fung auf dem Fahrrad ablegen.
Wie gut, dass es zum Üben

Parcours fällt auf, dass die Straßen 
schmaler sind, als in echt. Doch 
das stört die Schüler nicht. „Es 
gibt Straßen, Gehwege, Zebrastrei-
fen, einen Kreisverkehr und eine 
echte Ampelanlage sowie reichlich 
Verkehrszeichen, beschreibt Maja
das Gelände. An vier Terminen 
haben die Schüler dort geübt, wie 
man korrekt an einer Baustelle 
vorbei fährt, wie man richtig 
Handzeichen gibt und was beim 
Abbiegen zu beachten ist. „Die 
meisten Radfahrer achten beim 
Linksabbiegen nicht auf Fußgän-
ger“, berichtet Julian nach dem 
Training. „Herr Keller ist deshalb
absichtlich unachtsam über die 
Fußgängerwege gelaufen, damit 
wir bremsen mussten“, ergänzt 
Matti und grinst. „Das war lustig.“ 
Sie hat gut aufgepasst, wie man 
sich im Kreisverkehr richtig ver-
hält: „Rein fährt man ohne Hand-
zeichen, raus mit.“ Und darf man 
mit dem Fahrrad auf dem Gehweg 
fahren? „Kleine Kinder ja, bis sie 
zehn Jahre alt sind“, weiß Julian. 
„Ab acht Jahren darf man, ab zehn 
Jahren muss man auf der Straße 
fahren“, ergänzt ihn Ana-Maria.

die Jugendverkehrsschule in 
Ettlingen gibt, mit Wegen und 
Ampelanlagen wie im echten 
Straßenverkehr, nur in klein. 
Hier haben die Waldschüler an 
vier Terminen im Mai und Juni 
fleißig geprobt und alle haben 
ihre Rad-Prüfung bestanden.

Gemeinde Waldbronn
Redaktion Tanja Feller
Marktplatz 7
76337 Waldbronn
kinderseite@waldbronn.de

                                       Waldschüler bei Radfahrschulung 

Kommt und macht mit!
Wo: um 11 Uhr vor dem Rathaus
Was: Demo für mehr Umweltschutz
Wer: Schüler, Eltern & alle anderen,
die sich für die Umwelt stark machen.
Bringt Eure Wünsche auf Plakaten mit!

Baustelle auf dem Übungsparcours.

Die Klasse 4 der Waldschule Etzenrot war mit Klassenlehrer 
Boris Keller in der Jugendverkehrsschule in Ettlingen.

Jeder erhält ein Leih-Fahrrad, das angepasst wird. Auch eine Ampelanlage ist vorhanden.

Friday’s For Future Demonstration
am 12. Juli auf dem Rathausmarkt



7Nummer 28
Donnerstag, 11. Juli 2019  AMTSBLATT

 

 

 

Waldbaden im Sommer: Neue Termine 
 

Frauke Götz, ausgebildete Kursleiterin für Waldbaden und 
Achtsamkeit im Wald, hat sich der besonderen Entspan-
nungstechniken im Wald verschrieben. Neuer Termin für das 
Waldbaden ist: Sonntag, 21. Juli, 14 Uhr. Treffpunkt ist die 
Marienstatue in Reichenbach. Anmeldung bitte per Mail unter 
f.groetz-Gaggenau@gmx oder unter Telefon 0151 20153683. 
 
 

 

 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-5657-0 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-5657-0
Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243
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vom 3. Sept. ~ 9. Sept. 2019
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Mi 03.07. –  Kunst im Rathaus
Fr 11.10.19 Bilder von Lilianne Kramer
    Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Mi 03.07-  Waldbronn liiiiiest!
Di 16.07.19 Veranstalter: Ein Projekt von LiteraDur 
    Bücher & Noten in Zusammenarbeit
    mit der Gemeinde Waldbronn
Fr 12.07.19  Sportabzeichen-Abnahme
18:00 Uhr  Veranstaltungsort: Stadion Waldbronn
    Veranstalter: Jedermann-Sportgruppe
Fr 12.07.19  10. Waldbronner Sommernacht
18:00 Uhr  am Rathausmarkt
    Veranstaltungsort: Rathausmarkt Waldbronn
    Veranstalter: Geschäfte Rathausmarkt
Fr 12.07.19  Open-Air-Konzert des Musikvereins
19 - 21 Uhr Lyra Reichenbach e.V.
    Zugunsten des Hospizvereins 
    Karlsbad/Marxzell/Waldbronn e.V.
    Veranstaltungsort: Pavillion im Kurpark
    Veranstalter: Musikverein Lyra Reichenbach
Sa 13.07.19 Papiersammlung
     Veranstalter: Fördergemeinschaft Waldschule 

Etzenrot e.V.
Sa 13.07.19  Sportabzeichen-Abnahme Walking
09:00 Uhr  Veranstaltungsort: Marienstatue Merkurstraße
    Veranstalter: Jedermann-Sportgruppe
Sa 13.07.19  Eröffnung Lesetreff, Bücherei
10 - 13 Uhr für Kinder und Jugendliche
     Veranstaltungsort: Kinder- und  

Jugendbücherei „Lesetreff“ Stuttgarter  
Straße 25, Bei gutem Wetter im Hof

    Veranstalter: Trägerverein Kinder- und 
    Jugendbücherei Waldbronn e.V.
Sa 13.07.19  Führung über den Rutengängerlehrpfad
15:00 Uhr  Veranstaltungsort: Kurpark Waldbronn
     Der Treffpunkt ist am Aufgang zur Straßen-

bahnhaltestelle Kurpark.
    Veranstalter: Rutengänger Verband BW e. V.
So 14.07.19 Sommerfest
    Veranstaltungsort: Wanderheim 
    Schwarzwaldverein Waldbronn
    Veranstalter: Schwarzwaldverein 
    Waldbronn e.V.
So 14.07.19 Wanderung - „Bisch heit fit, 
    dann gehsch mit!“
    Veranstalter: Schwarzwaldverein 
    Waldbronn e.V.
So 14.07.19  Sportabzeichen-Abnahme Schwimmen
08:00 Uhr  Veranstaltungsort: Freibad Waldbronn
    Veranstalter: Jedermann-Sportgruppe
So 14.07.19  Radtour zum Thema Hochwasserschutz
11:45 Uhr  am Rhein
    Treffpunkt: Bahnhof Busenbach
    Veranstalter: BUND Karlsbad/Waldbronn

 

Die (Vor-)Lesereihe  
in Waldbronn  
vom 02.07. bis 
16.07.2019

Mo. 15.07. / 19:00 Uhr
Franz Masino
liest badische Bagatellen unn ebbes anneres in Mundart
Marktplatz vor dem Rathaus, Waldbronn

Di. 16.07. / 16:00 Uhr Kinderveranstaltung
Kinder lesen für Kinder (und Erwachsene)
Emma Kaserer liest aus „Petronella Apfelmus“ 
von Sabine Städing Fritz Brade liest aus „Kleiner König 
Kalle Wirsch“ von Tilde Michels Selina Linder liest aus 
„Für immer Alaska“ von Anna Wolz
Eine lustige und spannende Vorleseveranstaltung der 
neugegründeten Kinder-und Jugendbücherei „Lesetreff“
Im Hof des Lesetreff/Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25, 
Reichenbach

Ein Projekt von LiteraDur Bücher & Noten 
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Waldbronn

 

Sommerpause Amtsblatt
KW 32 + 33

Wir wünschen eine schöne Ferienzeit.
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe
Feuerwehr + Rettungsleitstelle  112
Polizei  110
Polizeirevier Ettlingen  3200-312
Polizeiposten Albtal  67779
Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen, 
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, 
Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de

Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag    9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  14:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten BM Masino
Montag, 22.07.  10:00 - 11:00 Uhr
(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch  7:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  7:00 - 18:00 Uhr
Freitag  7:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch  8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  8:00 - 12:00 Uhr
 13:15 - 18:00 Uhr
Freitag 8:00 - 13:00 Uhr
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll                          
ganz Waldbronn Donnerstag, 18.07.2019
1,1-cbm-Container Freitag, 12.07.2019

Grüne Tonne                        
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 25.07.2019

Schadstoffsammlung  
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach      25.07.2019
Busenbach  26.07.2019
Etzenrot      25.07.2019
Zusatztour Ettlingen Samstag, 27.07.2019

14 - 16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot 13.07.2019

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa., 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
(Febr. -Okt.)

Di. + Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
MedIen Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Diese Ausgabe erscheint auch online
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vom 03. September - 09. September 2019

Dienstag, 3. Sept. 2019
20.00 Uhr Kulturtreff 

O
KULTURRINGKULTURRINGKULTURRING

5050

Stephan Blinn,
der Meister des Varieté-Puppenspiels, ist mit seiner Marionetten-Show
seit 1980 auf Europas Bühnen unterwegs und feiert in diesem Jahr sein 
39-jähriges Bühnenjubiläum. Er ist einer der wenigen Künstler, die das Spiel 
mit Marionetten so gekonnt beherrschen und unterhaltsam auf die Bühne 

bringen.
Das Geheimnis seines Erfolges: 
Blinn ist ein Spieler, er spielt mit den 
Puppen, dem Publikum und die Puppen 
mit ihm. Er zaubert das Leben auf die 
Bühne, detailverliebt und authentisch 
verleiht er seinen selbstgeschnitzten und 
konzipierten Puppen Charakter. Hier wird 
keine Kasperlegeschichte erzählt, vielmehr 
präsentiert Blinn in seinem abendfüllenden 
Programm Varieté-Highlights, die 
ihresgleichen suchen.
Die „Geschichten am laufenden Faden“ 
zeigen artistische Akrobatik, Comedy und 
musikalische Virtuosität in Vollendung, 
moderiert von François Gelatti, der mit 
unverleimtem Mundwerk das Publikum 
animiert.
Leckerbissen, wie z.B. das Golden- Gate- 

Quartett, der russische Kosake, die Marquise von „O“, der Bodybuilder, die 
Flamenco-Tänzerin oder der italienische Fahrradakrobat sind live auf Blinns 
Showbühne zu sehen.

Ein Abend, bei dem es viel zu lachen und zu staunen gibt.
Einfach unvergesslich! 

Eintritt:  € 20,00  -  für Mitglieder € 18,00  -  Schüler / Studenten € 12,00

7. Septem
ber

ca. 22.00 Uhr

Großfeuerw
erk
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vom 03. September - 09. September 2019

7. Septem
ber

ca. 22.00 Uhr

Großfeuerw
erk

Eintritt:  € 6,-- einschl. Grillwurst und Getränk

                                               

                                              Musik, Clownerie und Mitmachspaß
für Kinder  -  hereinspaziert, hereinspaziert…

„Das weltberühmte FLOHZIRKUS ORQUESTRA“  ist eine dreiköpfige 

Kinderlieder-Band aus dem Enzkreis, die sich seit 2012 mit klassischen akustischen 
Instrumenten wie Gitarre, Mandoline, Melodica Akkordeon und Schlagzeug ein 

Repertoire erarbeitet hat. Musik und Texte sind 
ausschließlich Eigenkompositionen.  
Das Flohzirkus Orquestra ist bekannt für einen 
bunten, rhythmusbetonten Mix aus Reggae, Ska-, 
Chanson und Folkelementen. Zeitgemäße und 
animierende Kinderlieder entführen ihr Publikum 
in imaginäre Welten des Zirkus und  der Piraten 
und interpretieren in eindrucksvollen Bildern 
weitere  Themen wie Zugehörigkeit, Identität und 
Streben nach Selbstbestimmung.
Warum z.B. hat die Schlange Sue das Zirkusleben 
satt und will erst mal beim lispelnden Sören 
einziehen. Oder warum küsst Willi lieber das 
Krokodil auf dem Nil anstatt Wünsche zu 
erfüllen? Eine schwarze Katze lädt zu 
gemeinsamer Katzenmusik...
Das Programm wird ergänzt durch clowneske 
Show-Einlagen des unerschütterlichen Zauberers, 
der die Aufmerksamkeit der Zuschauer, egal ob 

jung oder alt, immer wieder erneut zu fesseln vermag. Die Kinder sitzen stets in der 
ersten Reihe. Mitmachen ist ausdrücklich erwünscht!

Die Band:   Jochen macht  Gesang, Melodica, Drums,  Zauberei, Clownerie
Anja macht die Gitarre, River-Harp, Akkordeon, Gesang und 
Klaus macht Gitarre, Mandoline, River-Harp, Gesang.

In bewährter Weise gibt es nach der Veranstaltung 
Würstchen, gegrillt von unserem 

Bürgermeister Franz Masino.

  

Freitag, 6. Sept. 2019 - 15.00 Uhr

Kindernachmittag im Kulturtreff

O
KULTURRINGKULTURRINGKULTURRING

5050
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vom 03. September - 09. September 2019

Montag, 9. Sept. 2019
20.00 Uhr Kulturtreff 

Bernd Kohlhepp oder 

„Hämmerle räumt auf“!

Jeder hat sie, die geheimen Orte, 
wo mysteriöse und fast 
vergessene Dinge aufbewahrt 
werden. Auch Herr Hämmerle…!

Der wackere Meister aller 
Klassen mistet seine Archive, 
Schubladen und Speicherräume 
aus, um Platz für neuen Kruscht 
zu schaffen. Mit dem 
Sonderprogramm „Hämmerle 
räumt auf!“ gastiert er nun im 
Kulturtreff in Waldbronn. 
Der fixe Schwabe ist selten um 
eine Antwort verlegen, wenn es 
um die großen oder kleinen 

Probleme der Menschheit geht. Seine Lösungsstrategien sind 
legendär, seine Erfolge verblüffend.

„Stundenlanges Dauerlachen ist garantiert“.

Eintritt: € 15,--

7. Septem
ber

ca. 22.00 Uhr

Großfeuerw
erk
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Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachung  
der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über 

die kommunale Zusammenarbeit
zwischen der Stadt Ettlingen  
und der Gemeinde Waldbronn

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
27.02.2019 der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die 
Erstellung eines Starkregenrisikomanagements nach § 25 des 
Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) zwischen 
der Großen Kreisstadt Ettlingen und der Gemeinde Wald-
bronn zugestimmt. Die Vereinbarung wurde am 23.04.2019 
unterzeichnet und am 03.06.2019 vom Regierungspräsidium 
Karlsruhe nach § 25 Abs. 5 GKZ genehmigt. 
Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung vom 23.04.2019 ist un-
tenstehend abgedruckt und wird öffentlich bekannt gemacht.

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung
zwischen der

Stadt Ettlingen
vertreten durch Herrn Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker

Marktplatz 2, 76275 Ettlingen
und der

Gemeinde Waldbronn  
vertreten durch Herrn Bürgermeister Franz Masino,  

Marktplatz 7, 76337 Waldbronn
zur  

Erstellung eines Starkregenrisikomanagements

§ 1
Die Stadt Ettlingen und die Gemeinde Waldbronn erstel-
len auf Basis des Gesetzes über die kommunale Zusam-
menarbeit (GKZ) im Rahmen eines Kooperationsprojektes 
gemeinsam nach Maßgabe des Leitfadens „Kommunales 
Starkregenrisikomanagement in Baden-Württemberg“ der 
Landesanstalt für Umwelt, Messung und Naturschutz Ba-
den-Württemberg (LUBW) in der jeweils gültigen Fassung 
ein Starkregenrisikomanagement für die Gemarkungsflächen 
Ettlingen und Waldbronn. 
Dabei gliedert sich das Starkregenrisikomanagement für die 
beiden Gemarkungsflächen in folgende aufeinander aufbau-
ende Schritte: 
a) Erstellung der Starkregengefahrenkarten
•	 für die drei Oberflächenabflussszenarien
 - seltenes Ereignis
 - außergewöhnliches Ereignis
 - extremes Ereignis
•	auf Basis der von der LUBW vorgegebenen Abflusswerte 
sowie des HydTERRAIN des Landes Baden-Württemberg 
sind zweidimensionale, instationären, hydraulischen Berech-
nung mit definierten Oberflächenabflusswerten durchzufüh-
ren (= 2D – instationäre hydraulische Gefährdungsanalyse)                                                 

•	mit Darstellung der Maximalwerte (maximale Überflutungs-
ausdehnungen, maximale Überflutungstiefe) sowie der re-
levanten Fließgeschwindigkeiten je Oberflächenabflusssze-
nario sowie inkl. Erstellung einer kombinierten Karte, die 
die maximale Überflutungsausdehnung für alle drei Ober-
flächenabflussszenarien in einer Darstellung zusammenfasst 

•	mit Darstellung des zeitlichen Verlaufs der Überflutungszu-
stände für das außergewöhnliche und extreme Szenario in 
diskreten Zeitschritten (mind. 5 min) für eine Stunde Nie-
derschlagsdauer und eine Stunde Nachlauf als Animation

b)  Erstellung der kommunalen Risikoanalyse  
und Risikobewertung (aufbauend auf a))  
in folgenden nacheinander zu bearbeitenden Schritten

•	Ermittlung der Überflutungsgefährdung – Analyse der Star-
kregengefahrenkarten und weiterer Gefahreninformationen

•	Analyse des Schadenspotenzials – Identifizierung von kri-
tischen öffentlichen Objekten, Bereichen und Infrastruktu-
reinrichtungen (mit Einzeichnung in die Starkregengefah-
renkarten)

•	Ermittlung und Bewertung des Überflutungsrisikos als Zu-
sammentreffen von Gefährdung und Schadenspotenzial

c)  Erstellung des kommunalen Handlungskonzeptes zur Ver-
meidung oder Minderung von Schäden infolge von Star-
kregenereignissen (aufbauend auf b)) mit den Bausteinen

•	Informationsvorsorge
•	Kommunale Flächenvorsorge
•	Krisenmanagement 
•	Konzeption kommunaler baulicher Maßnahmen 

§ 2
Für die Erstellung des in § 1 beschriebenen Starkregenrisi-
komanagements werden die Vereinbarungspartner ein hierfür 
geeignetes Ingenieurbüro hinzuziehen. Das hierzu 
erforderliche Vergabeverfahren wird die Stadt Ettlingen für 
beide Vereinbarungspartner in Abstimmung mit der Ge-
meinde Waldbronn unter Beachtung der Förderbedingungen 
durchführen. Die hiernach durchzuführende Auftragserteilung 
an das Ingenieurbüro erfolgt 
durch die Stadt Ettlingen nach erfolgter Abstimmung mit der 
Gemeinde Waldbronn. 

§ 3
Gemäß den Richtlinien des Umweltministeriums für die För-
derung wasserwirtschaftlicher Vorhaben (Förderrichtlinien 
Wasserwirtschaft 2015 - FrWw 2015) vom 21.07.2015 fördert 
das Land wasserbauliche und gewässerökologische Vorha-
ben gemäß III. Ziff. 12 der Richtlinie. Der Fördersatz für die 
Kosten des Ingenieurbüros gemäß § 2 dieser Vereinbarung 
beträgt gemäß der Förderrichtlinie Wasserwirtschaft in der 
aktuell gültigen Fassung vom 21.07.2015, dort Ziff. 15, 70 
Prozent. Die Vereinbarungspartner werden den entsprechen-
den Förderantrag gemeinsam bei der zuständigen Förder-
stelle einreichen, wobei die Stadt Ettlingen den Förderantrag 
federführend bearbeiten wird. 

§ 4
a)  Die für die Erbringung der Leistungen nach § 1 Buchsta-

be a) bis c) anfallenden Honorarkosten werden durch das 
nach § 2 zu beauftragende Ingenieurbüro getrennt für 
jedes Gemeindegebiet der Vereinbarungspartner, auf de-
nen die Leistungserbringung erfolgt, abgerechnet. Jeder 
Vereinbarungspartner trägt die für sein Gemeindegebiet 
jeweils anfallenden Honorarkosten. 

b)  Die Stadt Ettlingen wird bei sämtlichen eingehenden 
Rechnungen zunächst in Vorleistung gehen und die von 
der Gemeinde Waldbronn hiervon anteilig zu überneh-
menden Kosten am Ende eines jeden Kalendermonates 
bei dieser anfordern. Die von der Stadt Ettlingen an-
geforderten Kosten sind von der Gemeinde Waldbronn 
innerhalb eines Monats nach Zustellung der Kostenanfor-
derung an die Stadt Ettlingen zu begleichen. Nach Ab-
schluss des Kooperationsprojektes erhält die Gemeinde 
Waldbronn von der Stadt Ettlingen eine Gesamtübersicht 
der entstandenen Kosten sowie der Kostenverteilungen 
auf die Vereinbarungspartner.

§ 5
Die Vereinbarungspartner treten rechtzeitig vor Projektbeginn 
jeweils getrennt voneinander und auf eigene Kosten dem 
Staatlich-Kommunalen Datenverbund Baden-Württemberg 
(SKDV) durch Abgabe der entsprechenden Beitrittserklärung 
an das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg, WIBAS-Geschäftsstelle, Kernerplatz 9, 
70182 Stuttgart, bei, um insbesondere das Programm "Hyd-
TERRAIN" nutzen zu können. 
Die Vertragspartner werden sich gegenseitig über den jeweils 
durchgeführten Beitritt schriftlich informieren. 

§ 6
Die Stadt Ettlingen haftet im Geltungsbereich dieser Verein-
barung bei Vorliegen einer gesetzlichen oder vertraglichen 
Haftung auf den Ersatz von Schäden bzw. auf den Ersatz 
vergeblicher Aufwendungen, die durch die Stadt Ettlingen, 
deren gesetzliche Vertreter oder Erfüllungsgehilfen verur-
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sacht worden sind, bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. 
Bei leicht fahrlässiger Verletzung einer Hauptleistungspflicht 
oder einer Nebenpflicht, deren Verletzung die Erreichung des 
Zwecks der Vereinbarung gefährdet oder deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung der Vereinbarung überhaupt 
erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Vereinbarungs-
partner vertrauen durfte ("wesentliche Nebenpflicht"), ist die 
Haftung der Stadt Ettlingen auf vereinbarungstypische, bei 
Abschluss der Vereinbarung vorhersehbare Schäden be-
grenzt. Die Stadt Ettlingen haftet nicht für die leicht fahrläs-
sige Verletzung von vertraglichen Nebenpflichten, die nicht 
zu wesentlichen Nebenpflichten gehören. Ansprüche wegen 
schuldhafter Herbeiführung von Schäden an Leben, Körper 
oder Gesundheit, nach dem Produkthaftungsgesetz, wegen 
arglistiger Täuschung, aufgrund einer von der Stadt Ettlingen 
übernommenen Garantie für die Beschaffenheit oder für ein 
von der Stadt Ettlingen übernommenes Beschaffungsrisiko 
bleiben unberührt. Die Haftungsbegrenzung erstreckt sich 
auch auf die persönliche Haftung der gesetzlichen Vertreter 
und Erfüllungsgehilfen der Stadt Ettlingen. Die Gemeinde 
Waldbronn stellt die Stadt Ettlingen, deren Vertreter und 
Erfüllungsgehilfen von Ansprüchen Dritter, einschließlich Pro-
zesskosten, frei soweit diese nicht den vorgenannten Ein-
schränkungen unterliegen.

§ 7
Diese Vereinbarung wird für die Dauer der Erstellung des 
in § 1 beschriebenen Starkrisikoregenmanagements abge-
schlossen. Beim Eintritt außergewöhnlicher Ereignisse ist 
eine vorzeitige Auflösung der Vereinbarung in gegenseitigem 
Einvernehmen der Vereinbarungspartner möglich.

§ 8
a)  Sollte eine Bestimmung dieser Vereinbarung unwirksam 

oder undurchführbar sein oder sollte diese Vereinbarung 
eine Lücke enthalten, bleibt die Rechtswirksamkeit der 
übrigen Bestimmungen hiervon unberührt. Anstelle der 
unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmungen oder 
im Fall einer Lücke sind schriftliche Bestimmungen zu 
vereinbaren, die dem Sinn und Zweck der Vereinbarung 
am nächsten kommen, was die Parteien beabsichtigt ha-
ben oder vereinbart hätten, wenn sie die Unwirksamkeit, 
die Undurchführbarkeit oder die Lücke gekannt hätten.

b)   Änderungen der Vereinbarung oder -ergänzungen bedür-
fen zu ihrer Rechtswirksamkeit der Schriftform. Nebenab-
reden bestehen nicht.

c)   Die Vereinbarungspartner sind verpflichtet, einander sämt-
liche Informationen unverzüglich mitzuteilen, die für die 
Durchführung des Vertrages von Bedeutung sind. Sie ha-
ben sich bei der Durchführung des Vertrages gegenseitig 
nach besten Kräften zu unterstützen. Von wesentlichen 
Ereignissen haben sich die Vereinbarungspartner jeweils 
unaufgefordert zu unterrichten.

§ 9
Die Vereinbarung wird vierfach ausgefertigt, je eine Fertigung 
erhalten die Stadt Ettlingen, die Gemeinde Waldbronn sowie 
deren Rechtsaufsichtsbehörden.

§ 10
Die Vereinbarung tritt am Tag nach der letzten öffentlichen 
Bekanntmachung in den jeweiligen Amtsblättern der Verein-
barungspartner in Kraft.

Waldbronn, den 23.04.2019 Ettlingen, den 12.04.2019
gez. gez.
Franz Masino Dr. Moritz Heidecker
Bürgermeister Bürgermeister

Genehmigung Regierungspräsidium Karlsruhe 
Die zwischen der Großen Kreisstadt Ettlingen und der Ge-
meinde Waldbronn am 23.04.2019 geschlossene öffentlich-
rechtliche Vereinbarung über die Erstellung eines Starkregen-
risikomanagements wird gemäß § 25 Abs. 5 des Gesetzes 
über kommunale Zusammenarbeit genehmigt.

Karlsruhe, 03.06.2019 
gez. Benjamin Majer 
Regierungspräsidium Karlsruhe

Das Bürgerbüro informiert:

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Partei-
en, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der 
seit 1. November 2015 geltenden Fassung darf die Mel-
debehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister er-
teilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen 
Wahlberechtigten gebunden.
Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person 
verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer 
Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens 
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. Der Widerspruch kann beim Bürger-
büro eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von In-
formationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr auf-
grund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: 
Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung 
aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesell-
schaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehö-
rigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von 
minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Ge-
burtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert 
nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steue-
rerhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird 
der öffentlich- rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger 
bei der Übermittlung mitgeteilt.
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
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Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium.
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und 
Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 
der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von 
Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Da-
ten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. 
Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vor-
namen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das 
Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwen-
det werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Das Bürgerbüro informiert: 

Ausweisverlust 
Ist der neue Ausweis weg, verloren oder gestohlen worden, 
gilt nach Hinweisen des Bundesministeriums des Innern: 
„Melden Sie den Verlust bitte zu Ihrem eigenen Schutz 
unverzüglich bei einer Personalausweisbehörde" und lassen 
Sie die Online-Ausweisfunktion: „unverzüglich sperren." Die 
Sperrung stelle sicher, dass jeder Missbrauchsversuch sofort 
erkannt wird. Wichtig dabei sei, dass ohne Pin niemand die 
Daten auslesen könne. 
Am einfachsten sei das Sperren über die Telefonische 
Sperrhotline. Diese ist an sieben Tagen die Woche rund um 
die Uhr unter der Rufnummer 116116 erreichbar. Aus dem 
Ausland (0049) 116116 oder unter (0049) 3040504050. Für 
den Anruf ist das Sperrkennwort bereit zu halten, das im 
Pin-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt 
persönlich oder telefonisch in der zuständigen Personalaus-
weisbehörde im Bürgerbüro veranlasst werden. Findet sich 
der Ausweis wieder, kann die Sperrung wieder aufgehoben 
werden. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.personalausweisportal.de 

Das Gewerbeamt informiert! 
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer un-
selbstständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewer-
beamt der Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das 
gleiche gilt, wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird. 
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, 

Erbfolge, Änderung derRechtsform) einschl. des Ein- oder 
Austritts geschäftsführender Gesellschafter bei Personenge-
sellschaften (OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstä-
tigkeit (z. B. Umwandlung eines Großhandels in einen Ein-
zelhandel), eine Ausdehnung der Tätigkeit auf Waren oder 
Leistungen, die bei Betrieben der angemeldeten Art nicht 
geschäftsüblich sind (z. B. Erweiterung eines Großhandels 
um einen Einzelhandel), ist erneut anzuzeigen. 
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewer-
beausübung. 

Das Umweltamt informiert

 
 

 

Wir feiern Nachhaltigkeit - feiern Sie mit!  
Am 16. Juli ab 19:00 Uhr  
im Bürgerzentrum Bruchsal.
SDG Festival - gemeinsam im Landkreis Karlsruhe 
… 17 gute Gründe!
Kurzweilig moderiert von Fernsehmoderator Markus Brock 
ist unter den Programmpunkten für jeden Geschmack etwas 
dabei: In seinem live kommentierten Film zeigt der bekannte 
Tierfilmer Andreas Kieling wie der Klimawandel auch die 
deutsche Natur trifft und warum der Schutz unserer Um-
welt so wichtig ist. Den Abend runden Poetry Slammerin 
Christiane Stork und die Band „con artists“ ab. Beson-
ders hervorheben wollen wir auch den Auftritt der Schü-
lerband „The Phantastic Nine“ und des Schülerchors der 
Ludwig-Guttmann-Schule Langensteinbach. Wer sich zudem 
über nachhaltige Projekte im Landkreis Karlsruhe und den 
Partnerkommunen informieren will, der kann vor Ort auch 
unseren „Markt der Möglichkeiten“ erkunden. Der Eintritt 
ist kostenfrei, über Spenden für das Schulbauprojekt des 
Landkreises in der Stadt Sorgo, Burkina Faso, würden wir 
uns jedoch freuen.
Der Landkreis Karlsruhe engagiert sich bereits seit 2010 für 
den Klimaschutz und unterhält seit 2015 eine Klimapartner-
schaft mit der südbrasilianischen Stadt Brusque. Zu unserer 
Auftaktkonferenz am 16. und 17. Juli werden Gäste aus drei 
brasilianischen Kommunen erwartet, die gemeinsam an einer 
nachhaltigen Entwicklung arbeiten wollen.
Falls Sie Fragen zur Veranstaltung haben, wenden Sie sich 
gerne an Frau Nultsch Tel.: 0721 936 99730.

Energiestrategie des Landkreises Karlsruhe 
nach Umsetzung vieler Projekte  
fortgeschrieben
Resolution für Nachhaltigkeit auf kommunaler Ebene  
beschlossen
Kreis Karlsruhe. Der Landkreis Karlsruhe hat im Jahr 2009 
mit seiner neu gegründeten Umwelt- und Energieagentur ein 
Klimaschutzkonzept erarbeitet, das bis zum Jahr 2050 einen 
CO²- freien Energieeinsatz beinhaltet. Die zugrunde liegende 
Energiestrategie hat der Verwaltungsausschuss des Kreistags 
in seiner jüngsten Sitzung am 4. Juli fortgeschrieben.
Um das ehrgeizige Klimaschutzziel zu erreichen bedient 
sich der Kreis mehrerer Werkzeuge: Eines davon ist der 
European-Energy- Award, ein Qualitätsmanagementsystem, 
mit dem die gesamten Energie- und Klimaschutzaktivitäten 
erfasst, bewertet, geplant, gesteuert und einer unabhängigen 
Überprüfung unterzogen werden. 2014 wurde der Kreis auf 
Anhieb mit der höchsten Stufe in Gold ausgezeichnet. Beim 
Re-Zertifizierungsverfahren im Jahr 2018 konnte erneut diese 
Stufe erreicht werden.
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Bei Sanierung und Neubau von kreiseigenen Liegenschaften 
werden neben den Bereichen „Ökologie“ und „Ökonomie“ 
künftig auch die Baustoffe im Hinblick auf die Umweltver-
träglichkeit betrachtet. Schadstoffe, die bei der Herstellung 
und der Entsorgung entstehen spielen hier ebenso eine Rolle 
wie soziale und gesundheitliche Aspekte. Der Arbeitskreis 
„Nachhaltiges Bauen“ in Kooperation mit der Architekten- 
und Handwerkskammer und Gebäudeenergieberatern wird 
deshalb beratend eingebunden. Pilotprojekt wird der zwei-
te Bauabschnitt des Beruflichen Bildungszentrums Ettlingen 
sein.
Ein wichtiger Baustein liegt bei einer klimaneutralen und 
ökologischen Nahwärmeversorgung. Über 25 Quartierskon-
zeptionen werden aktuell entwickelt oder befinden sich der-
zeit in der konkreten Umsetzungsphase. An sieben davon 
ist der Landkreis direkt beteiligt. Drei Leuchtturmprojekte in 
Ettlingen, Bruchsal und Kronau werden vom Bund zu 80 % 
gefördert. Um die Verbindung zum Klimaschutzkonzept noch 
besser aufzuzeigen ist die Umwelt- und Energieagentur da-
bei, eine eigene Dachmarke „zeozweifrei NAH.WÄRME“ zu 
schaffen.
Ein Instrument, um die Energie- und Wärmeversorgung von 
Kommunen strategisch zu optimieren ist der Energieplan. Im 
Zuge der vom Land geförderten Initiative wurde in Koopera-
tion mit den drei regionalen Energieagenturen für die Region 
Mittlerer Oberrhein ein solcher Plan erstellt, der wiederum 
als Grundlage für die Ausarbeitung von Energieplänen auf 
lokaler Ebene dient. Ein erster Energieplan wird aktuell für 
die Städte Bruchsal und Bretten ausgearbeitet.
In Bruchsal wurde eine Photovoltaik-Freiflächenanlage mit 
einer Oberfläche von 4.375 m² und einer Nennleistung von 
747 kWp errichtet. Das Umweltministerium unterstützt die 
Arbeit des Photovoltaik-Netzwerks Baden-Württemberg, das 
aus zwölf Beratungs- und Netzwerkinitiativen besteht und zu 
dem auch die Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe 
gehört.
Ein weiterer Baustein ist das Themenfeld „Mobilität“. Das 
Klimaschutzkonzept legte den Grundstein für die Förderung 
des größten bereits deutschlandweit umgesetzten E-car-sha-
ring- Projektes „zeozweifrei unterwegs“ in der Wirtschafts-
region Bruchsal. Gute Erfahrungen mit einem E-Fahrzeug 
führen dazu, dass der kreiseigene Fahrzeugpool bedarfs-
gerecht auf Elektromobilität umgestellt wird. Nachdem ein 
Testversuch mit einem Elektro-Linienbus gute Ergebnisse ge-
bracht hat, hat der Kreistag im Mai entschieden, einen Pool 
von zehn Elektrobussen mit der AVG für alle Linienbündel 
anzuschaffen. Auch bei den On Demand-Verkehren, die im 
Juni in Ettlingen eingeführt wurden, ist die Einsparung von 
CO2 ein Ziel.
Auch die Biodiversität steht im Fokus. Ein großes Potenzi-
al bieten die Streuobstwiesen, Extensivierungsflächen sowie 
Ausgleichsflächen für Straßenbaumaßnahmen. Der Land-
schaftserhaltungsverband Landkreis Karlsruhe e. V. setzt sich 
zusammen mit verschiedenen Partnern für die Erhaltung und 
Pflege der Streuobstwiesen ein. Zur Verbesserung der Bio-
diversität werden seit mehreren Jahren auf Freiflächen aller 
kreiseigenen Liegenschaften Blühwiesen angelegt.
Im Zuge der bereits seit mehreren Jahren bestehenden und 
vom Bund geförderten Klimapartnerschaft mit der brasiliani-
schen Stadt Brusque wird an Projekten zu nachhaltiger Mo-
bilität, Photovoltaik und zur Smight/LED-Technik gearbeitet. 
Um die global formulierten Nachhaltigkeitsziele mit lokalen 
Projekten aus dem Landkreis Karlsruhe zusammen zu brin-
gen findet am 16. und 17. Juli eine Nachhaltigkeitskonferenz 
statt. Die Themen „Gesundheit und Wohlergehen, „Hoch-
wertige Bildung“ und „Nachhaltige Städte und Gemeinden“ 
stehen im Vordergrund. Höhepunkt der Konferenz wird die 
Unterzeichnung der Resolution zur Agenda 2030 der UN 
im Rahmen des SDG-Festivals am Abend des 16. Juli im 
Bürgerzentrum Bruchsal sein. Der Landkreis möchte dadurch 
ein Zeichen für nachhaltige Entwicklung setzen und seine 
Städte und Gemeinden dazu animieren, sich ebenfalls dem 
Ziel der Nachhaltigkeit anzuschließen.

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Fraktionsführung wurde neu gewählt
Zu Beginn der neuen Wahlperiode des Gemeinderates hat 
sich auch die CDU-Gemeinderatsfraktion neu konstituiert. 
Der bisherige Fraktionsvorsitzende Roland Bächlein wurde 
erneut gewählt. Zu seinem Stellvertreter hat die Fraktion 
mit Alexander Kraft bewusst das jüngste Mitglied unse-
rer Fraktion benannt. Die bisherigen Stellvertreter Joachim 
Lauterbach und Hildegard Schottmüller haben der neu ge-
wählten Fraktionsspitze ihre Unterstützung zugesagt. Ihnen 
sei an dieser Stelle für ihren bisherigen Einsatz für die 
Belange der CDU-Gemeinderatsfraktion recht herzlich ge-
dankt. Ebenso den beiden ausgeschiedenen Kollegen Udo 
Mackert und Richard Linder.

Die Fraktionsmitglieder der neuen Wahlperiode: Thomas 
Kunz, Roland Bächlein, Joachim Lauterbach, Hildegard 
Schottmüller, Alexander Kraft 

Finanzvorausschau ist ernüchternd ausgefallen
Bei der zurückliegenden Gemeinderatssitzung gab unser 
Kämmerer Philippe Thomann einen aktuellen Stand des lau-
fenden Haushaltsjahres und den Ausblick auf die Folgejah-
re bekannt. Obwohl das Finanzministerium die verlässlichen 
Zahlen für den Haushaltserlass 2020 erst im August vorlegen 
wird, war die vorgestellte Prognose für uns alle doch sehr 
ernüchternd. Im laufenden Haushaltsjahr ist, gegenüber 
der Planung, mit einem deutlichen Rückgang der Einkom-
mensteuer und der Zuweisungen zu rechnen. Dazu kom-
men erhöhte Zuschüsse an die Kita-Träger. Im Ergebnis 
wird der Verwaltungshaushalt dadurch mit zusätzlichen 288 
Tsd. € belastet. Zusammen mit der bereits bekannten Kos-
tenerhöhung bei der Erweiterung der Kita Don Bosco ist 
eine erhöhte Entnahme aus den Rücklagen von 350 Tsd. € 
zum Ausgleich des Haushalts erforderlich. Die Rücklagen 
werden zum 31.12.2019 von derzeit 8,526 Mio. €. auf nun-
mehr 4.819 Mio. € abschmelzen.

Einen noch kritischeren Ausblick gab der Kämmerer auf die 
Entwicklung der Haushaltsjahre 2020 bis 2023. Von konti-
nuierlich rückläufigen Einkommensteuer- und Schlüsselzu-
weisungen muss ausgegangen werden, in der Spitze 2022 
mit - 804 Tsd. €. Bereits 2020 ist für den Haushaltsausgleich 
eine Darlehensaufnahme von 598 Tsd. € und eine erneute 
Rücklagenentnahme von 1,664 Mio. € eingeplant. Da wir 
unseren Haushalt ab 2020 nach dem Neuen Kommunalen 
Haushaltsrecht (NKHR) erstellen müssen, sind zusätzlich 
gegenüber heute die vorberechneten Abschreibungen in 
Höhe von 2,524 Mio. € zu erwirtschaften. Das dann zu er-
wartende „ordentliche Ergebnis“ (nach dem NKHR) beläuft 
sich in der Prognose des Kämmerers auf - 1,01 Mio. €. 
Eine ernüchternde Prognose, die einmal mehr aufzeigt, wie 
wichtig es war, eine nachhaltige Haushaltskonsolidierung 
anzugehen. Und wir sind damit noch nicht am Ende, so 
unsere Einschätzung. Wir können nur hoffen, dass auch 
der neue Gemeinderat weiterhin mehrheitlich zu dem einge-
schlagenen Weg der Haushaltskonsolidierung steht.

Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender

weitere Infos: www.cdu-waldbronn.de und 
www.facebook.com/CDUWaldbronn
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Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  Schmerztherapie in Bretten. Kombination mit ambulanter 
Lösung sichert Fortbestand des Angebots.

-  Weiteres Seminar: Gärtnern mit Kindern. Angebot der 
Kreisobstbauberatung für Multiplikatoren.

-  Akute Waldbrandgefahr. Forstamt sperrt Grillstellen im 
Hardtwald und in der Lußhardt.

-  Botschafter der Republik Estland spricht über Digitali-
sierung. Erfahrungsaustausch und Live-Demonstration.

-  Energiestrategie des Landkreises Karlsruhe nach Um-
setzung vieler Projekte fortgeschrieben. Resolution für 
Nachhaltigkeit auf kommunaler Ebene beschlossen.

-  Nachhaltige Mobilität nur mit leistungsfähigem Schie-
nenangebot möglich. Land prüft Reaktivierung stillgeleg-
ter Bahnstrecken auch im Landkreis Karlsruhe.

-  Menschen durch Bildung Zukunft in ihrer Heimat er-
möglichen. Landkreis nimmt an Initiative 1000 Schulen 
für unsere Welt teil.

-  Start des kreisweiten Nachhaltigkeitsnetzwerks: Großes 
Festival zum Auftakt. Erste Nachhaltigkeitskonferenz im 
Landkreis Karlsruhe am 16. und 17. Juli.

-  Glasfaserausbau in den Städten und Gemeinden schrei-
tet voran. Drei Kommunen im Landkreis Karlsruhe er-
halten erneut Breitbandförderung des Landes Baden 
Württemberg.

-  Europäischer Sozialfonds unterstützt den Weg in den 
Arbeitsmarkt und beim Übergang von der Schule in den 
Beruf. Förderanträge für 2020 jetzt stellen.

Deutsche Rentenversicherung 

Seit 1. Juli 2019 haben sich die Freibetragsgrenzen bei 
Hinterbliebenenrenten geändert.  
Künftig darf mehr dazuverdient werden.
Neben ihrer Hinterbliebenenrente können Witwen und Wit-
wer sowie Bezieher von Erziehungsrenten seit 1. Juli 2019 
mehr hinzuverdienen, teilt die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg mit. Der Freibetrag für Einkünfte wur-
de auf 872,52 Euro erhöht. Pro waisenrentenberechtigtem 
Kind erhöht sich der Freibetrag zusätzlich um 185,08 Euro. 
Anzurechnende Einkünfte sind beispielsweise Arbeitsentgelt, 
Einkommen aus selbständiger Tätigkeit, die eigene Rente 
und Sozialleistungen.
Vom Bruttoeinkommen werden gesetzlich festgelegte Pau-
schalbeträge abgezogen. Daraus ergibt sich ein fiktiver Net-
tobetrag. Ist dieser höher als der Freibetrag, wird die Diffe-
renz zu 40 Prozent auf die Hinterbliebenenrente angerechnet. 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg weist 
darauf hin, dass jede Beschäftigungsaufnahme oder Ände-
rung in den Einkünften umgehend mitgeteilt werden muss. 
Auf Waisenrenten werden seit dem 1. Juli 2015 generell 
keine Einkünfte mehr angerechnet.
Mehr Informationen zu dem Thema enthält auch die kosten-
lose Broschüre »Hinterbliebener: So viel können Sie hinzuver-
dienen«. Im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de steht sie als PDF-Download zur Verfügung oder kann 
unter der Telefonnummer 0721 825-23888 beziehungsweise 
per E-Mail an presse@drv-bw.de bestellt werden.
Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Alters-
vorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und 

Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose Service-
telefon unter 0800 100048024, bei den ehrenamtlich tätigen 
Versichertenberaterinnen und -beratern sowie im Internet un-
ter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Abteilung Etzenrot

Einladung zur Jahreshauptversammlung der
Fördergemeinschaft der Freiwilligen Feuerwehr Waldbronn,

Abteilung Etzenrot
am Dienstag, den 30. Juli 2019 um 19:30 Uhr
im Feuerwehrhaus Etzenrot:
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Vorstandes
3.  Bericht des Kassenverwalters
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung des Vorstandes
6.  Neuwahlen:
   Vorstand
   Kassenprüfer
7.  Verschiedenes
Wir laden hiermit alle Mitglieder und interessierte Bürger/
innen recht
herzlich ein. Anträge zur Tagesordnung stellen Mitglieder 
bitte an den ersten Vorsitzenden.
Mit freundlichen Grüßen
Heiko Breckwoldt, Hohbergstr. 27, Etzenrot
1. Vorsitzender

Polizeiposten Albtal
Ihr Team für Sicherheit
Telefon 07243 67779

Beste Chancen für einen 
Ausbildungs­ oder Studienplatz bei 
der Polizei. 
 
Die Berufsberatung des Polizeipräsidiums 
Karlsruhe kommt in Ihre Nähe! 
 
Noch freie Ausbildungsplätze für 2020! 
 
Am Mittwoch, den 24. Juli 2019, um 17.00 
Uhr,  
findet beim Polizeirevier Ettlingen   eine 
Informationsveranstaltung rund um den 
Polizeiberuf statt. Eingeladen sind alle, die 
Interesse an einer Einstellung bei der Polizei 
haben. Auch Eltern sind herzlich willkommen. 
Sie erhalten während dieser Veranstaltung 
umfassende Informationen zu Ausbildung und 
Studium. 
 
Die Einstellungsberater stehen Ihnen an 
diesem Abend für sämtliche Fragen zur 
Verfügung. 
 
Bei Interesse wird um vorherige Anmeldung 
gebeten unter: 
 
https://ppkarlsruhe.polizei­bw.de/berufsinfo/ 
oder telefonisch 0721 666 ­1660 oder ­1661 
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Wir gratulieren zum Geburtstag

13.07.    Lustig Josef          70 Jahre
13.07.    Weisenburger Klaus    70 Jahre
15.07.    Schaefer Zlata        70 Jahre
16.07.    Broßmann Josef       85 Jahre
16.07.    Siegel Friedrich       70 Jahre
16.07.    Becker Gabriele      70 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Wer hilft, gewinnt die Herzen der Menschen.

Mit diesem Motto unterstützt GUTe HILFe - SenIORen  
eInKAUFSHILFe seit mehr als zwei Jahren unsere Kunden re-
gelmäßig und hilft Ihnen bei ihren alltäglichen Besorgungen. 
Ganz persönliche erfahrungen im Fahrdienstgeschäft und Ge-
spräche mit älteren Menschen brachten uns auf die Idee, eine 
einkaufshilfe für Senioren und Familien ins Leben zu rufen.
Unser FAHRdIenST ist im Umkreis von 40 km unserer Ge-
schäftsstelle in ettlingen für Sie tätig. Bei größeren entfer-
nungen - z. B. Flughafen, Bahnhof, Klinken und alltägliche 
Besorgungen, kommen wir ohne Anfahrtkosten zu einem fest 
vereinbarten Preis. Wir haben Platz für Rollator und Rollstuhl. 
Sie erreichen uns telefonisch, 07243-3647555 in unserem Büro 
ettlingen oder unter 0171/3138813.
Investieren Sie Ihre gesparten PKW-Kosten in ein Plus an Le-
bensqualität. Tauschen Sie einkaufsstress und Schlechtwetter-
gänge gegen den Luxus, Zeit für die wichtigen dinge einzupla-
nen und den Tag durch unsere Hilfe wertvoller zu machen. 
CATeRInG. Unsere Lieferanten versorgen Sie mit bester Qua-
lität aus eigener Produktion. es werden ausschließlich frische 
Produkte und Zutaten aus der Region verwendet. die Menüaus-
wahl ist ebenso regional wie auch international ausgelegt. Auf 
unserer Homepage www.gutehilfe.com (siehe Catering/aktuel-
le Woche) finden Sie die wochenaktuellen Speisen. Zu unseren 
günstigen Lieferpreisen bringen wir warmes essen oder kalte 
Platten direkt zu Ihnen nach Hause.

Caritas-Sozialstation Albtal Waldbronn

Waldbronn, Stuttgarter Str. 93, Tel. 572693
Unter dieser Nummer sind wir "rund um die Uhr" erreichbar.
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. von 10 bis 12 Uhr 
und nach Vereinbarung
Pflegenotruf/Rufbereitschaft Tel. 572693
Wir unterstützen Sie mit fachgerechter medizinisch-pflegeri-
scher Versorgung in allen Bereichen der häuslichen Pflege, 
wie z.B.:
•	Injektionen, Verbände, Blutzuckerkontrollen, Infusionen, 
Schmerztherapie u.v.m. nach ärztlicher Verordnung

•	Körperpflege
•	Hauswirtschaft
•	Beratung zu Pflege, Finanzierung, usw.

Psychologische Beratungsstelle

Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche
des Caritasverbandes Ettlingen, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 
Tel. 07243 515140.
Anmeldung Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.30 Uhr.
Offene Sprechstunde immer am Dienstag von 14 bis 17 Uhr.
Selbsthilfegruppe für Psychoseerfahrene
Letzter Do. im Monat 19.00 - 20.30 Uhr 

Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werthmann-Str. 2,
76275 Ettlingen. Um ein Vorgespräch wird gebeten. 
Tel.: 07243 345 83 13, E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de
Außensprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des Caritasverbandes in Ettlingen
Um Anmeldung wird gebeten unter 07243 3458327. 
Generell findet die Sprechstunde jeden zweiten und 
vierten Dienstag im SRH Klinikum in Langensteinbach statt.

Familienpflege

Wenn in einer Familie die Hausfrau und Mutter wegen Krank-
heit, Geburt eines Kindes, Erholungsurlaub usw. ausfällt, 
kann der Einsatz einer Familienpflegerin beim Caritasverband 
für den Landkreis Karlsruhe in Ettlingen, Tel. 07243 515-0 
angefordert werden. Handy 017618788052

Caritas-Tagespflege Waldbronn

Der Caritasverband unterhält seit Oktober 1992 die Tages-
pflegestätte in zentraler Marktplatzlage inmitten der Gemein-
de Waldbronn. Die Einrichtung wurde von der Gemeinde 
Waldbronn errichtet und dem Caritasverband als Betriebs-
träger übertragen.
Das Angebot der Tagespflege verbindet die fachgerechte 
medizinisch-pflegerische Versorgung, die Betreuung und die 
Therapie mit der Erfüllung des Wunsches nach dem Verbleib 
in der gewohnten Umgebung.
Die Tagespflege ist für Menschen gedacht, die zwar pflege-
bedürftig, aber noch in der Lage sind, allein zu leben oder 
von Angehörigen versorgt werden. Sie können an Werktagen 
die Tagespflege besuchen, um dort Hilfe und Pflege zur 
Rehabilitation zu erhalten, ohne ihre häusliche Umgebung 
gänzlich aufgeben zu müssen.
Finanzierung:
Seit der Einführung der Pflegeversicherung erhalten Sie von 
Ihrer Pflegekasse einen wesentlichen finanziellen Beitrag zu 
den Kosten der Tagespflege. Bei der Abwicklung der Forma-
litäten sind wir Ihnen gerne behilflich.
Ihre Ansprechpartnerin:
Unsere Leiterin der Tagespflegestätte, Frau Nicole Heidt, 
können Sie montags bis freitags unter der Telefonnummer 
07243 63226 erreichen.

Suchtberatungs- und -behandlungsstelle  
der agj

Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 215305
psb-ettlingen@agl-freiburg.de
Öffnungszeiten:
Mo. 9 - 12 u. 14 - 16 Uhr, Di. 9 - 12 u. 14 - 18 Uhr,
Mi. 14 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 u. 14 - 16 Uhr, 
Fr. 9 - 12 u. 13 - 15 Uhr
und nach Vereinbarung.

Anonyme Alkoholiker

Stellen ihr gemeinsames Problem, ihre Abhängigkeit und die 
Genesung vom Alkoholismus, in den Mittelpunkt all ihrer 
Bemühungen. Ihr Hauptzweck ist, selbst nüchtern zu blei-
ben und durch ihr Beispiel den anderen den Weg aus dem 
Alkoholismus zu zeigen.
Sie erreichen die Anonymen Alkoholiker persönlich täglich 
von 7.00 bis 23.00 Uhr über das Kontakttelefon 0721 19295. 
In Waldbronn-Etzenrot, im Alten Rathaus, Hohbergstr., ist 
jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, ein Gruppen-Treffen der AA.

Al-Anon

Die Al-Anon Familiengruppe ist eine Gemeinschaft von Ver-
wandten und Freunden von Alkoholikern, die ihre Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung miteinander teilen, um ihre gemeinsamen 
Probleme zu lösen. Wir glauben, dass Alkoholismus eine 
Familienkrankheit ist und dass eine veränderte Einstellung 
die Genesung fördern kann. Die Al-Anon hat nur ein Anlie-
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gen: Den Familien von Alkoholikern zu helfen. Die Gruppe 
trifft sich montags von 18 bis 19 Uhr im Brunhilde-Bauer-
Haus in Karlsruhe-Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 / Eing.  
Spöcker Str., Kontakt-Tel. 66717.

Alateen

Alateen gehört zu den Al-Anon Familiengruppen und ist eine
Gemeinschaft von jungen Leuten, deren Leben durch das 
Trinken eines Angehörigen oder nahen Freundes beeinträch-
tigt worden ist. Die Gruppe trifft sich montags von 18 bis 
19 Uhr im Brunhilde-Bauer-Haus in Karlsruhe-Neureut, Lin-
kenheimer Landstr. 133 / Eing. Spöcker Str., Kontakt-Tel. 
07236 932304.

Diakonisches Werk

Diakonisches Werk der evangelischen Kirchengemeinde 
Landkreis Karlsruhe, Pforzheimer Str. 31, Ettlingen, 
Tel. 07243 54950.
Sprechstunde: montags 9-12 Uhr, dienstags 14-16 Uhr, don-
nerstags 15-18 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung zu 
den Bürozeiten, Hausbesuche sind möglich.
•	Familien- und Lebensberatung
•	Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung
•	Beratung für ältere Menschen
•	Hospizdienst Ettlingen

Hospizverein Karlsbad-Marxzell-Waldbronn / 
Ambulanter Hospizdienst

Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen des ambulanten Hospizdiens-
tes begleiten sterbenskranke Menschen und ihre Angehöri-
gen sowie trauernde Menschen zu Hause, in Pflegeheimen 
und Krankenhäusern. Der Dienst ist kostenfrei und für alle 
Menschen, die diesen Dienst wünschen, unabhängig von 
ihrer religiösen oder sozialen Zugehörigkeit. Jede Beglei-
tung gestaltet sich individuell und orientiert sich an den 
Wünschen und Bedürfnissen der betroffenen Menschen. 
Die Hospizbegleiterinnen unterliegen der Schweigepflicht. 
Wer Unterstützung vom ambulanten Hospizdienst wünscht, 
kann sich an Elisabeth Strnad Tel. 07243 9383200 oder  
0151 20019310 wenden. 
www.hospizverein-kmw.de strnad@hospizverein-kmw.de

Hospiz Arista

Aufgenommen werden Menschen, die eine lebensbedrohliche
Krankheit haben, bei der nach menschlichem Ermessen we-
der Heilung noch Stillstand zu erwarten ist. Das Hospiz 
soll als Zuhause eine Atmosphäre schaffen, damit unheilbar 
Kranke ihre letzte Lebenszeit als lebenswert empfinden. Das 
Hospiz Arista arbeitet unkonfessionell. Die Kosten werden 
größtenteils von den Krankenkassen und der Pflegeversiche-
rung übernommen.
Anfragen, Informationen und Beratung:
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31 b, 76275 Ettlingen,
Tel. 07243 94542-0 oder Fax 07243 94542-22;
Leiterin: Frau Hiltraud Röse, Informationen im Internet, 
www.hospiz-arista.de, info@hospiz-arista.de
Palliative Care Team Arista
Spezialisierte Ambulante Palliative Versorgung zu Hause und 
in Pflegeeinrichtungen. info@pct-arista.de, www.hospiz-pct.de
Tel. 07243 9454-262
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit 
erreichbare, kostenfreie, neutrale Beratung und Information 
zu allen hospizlichen und palliativen Angeboten in der Re-
gion KA.
Tel. 07243 9454-277, info@hopiz-telefon.de, 
www.hospiz-telefon.de

Kinderhospiz-Dienst für die Stadt und den 
Landkreis Karlsruhe

Lebensbegleitung von Familien mit einem schwer kranken 
oder unheilbar kranken Kind.

Träger: Diakonisches Werk für den Landkreis, Diakonisches
Werk Karlsruhe, Caritasverband Karlsruhe e.V., Kaiserstr. 172,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721 831849-25 (Zentrale), 0721 
831849-31 oder -33 (Einsatzleiterinnen), Fax 0721 831849-26
Sprechzeiten: Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr und nach Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Bettina Dennig
Koordinatorin des Kinderhospizdienstes
E-Mail: info@kinderhospiz-karlsruhe.de;
www.kinderhospizdienst-karlsruhe.de
Betreuungsgebiet: Landkreis Karlsruhe, Stadt Karlsruhe
Aufgabenbereich: kostenfreie Beratung und ambulante Be-
gleitung aller Betroffenen (erkranktes Kind/Jugendlicher, 
Geschwister, Eltern, Lehrer...) wenn gewünscht, Diagnose-
stellung einer schweren Erkrankung, Koordinierung von Un-
terstützungsangeboten, palliative Beratung, psychosoziale 
Begleitung, Gewinnung und Schulung von ehrenamtlichen 
Kinderhospizbegleitern, Öffentlichkeitsarbeit, Trauerbegleitung.

Ehrenamtbörse -  
bürgerschaftliches Engagement

Es gibt Menschen, die in ihrer Freizeit ehrenamtliche Auf-
gaben übernehmen möchten und es gibt christliche und 
soziale Einrichtungen, Familien oder Einzelpersonen, die 
ehrenamtliche Hilfe benötigen. Hier zu vermitteln und die 
Verbindungen herzustellen, ist Aufgabe der Ehrenamtbörse. 
Dabei ist wichtig, dass nur Projekte vermittelt werden, bei 
denen keine professionelle Hilfe möglich ist und keine Ar-
beitsplätze gefährdet werden. Die Vermittlung, genauso wie 
die geleistete oder angenommene Hilfe, ist kostenlos und 
unentgeltlich. Jeder, der sich engagiert, entscheidet selbst 
über Art, Zeit und Dauer seines Einsatzes.
Sollten Sie sich für ein ehrenamtliches Engagement interes-
sieren oder selbst Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an: 
Manfred Peter, Tel. 07243 67730, Werner Laun, Tel. 07243 
68414 oder das Familienbüro der Gemeinde: Tel. 07243 
609-330.

Diakonieverein Waldbronn e.V.

Der Diakonieverein ist als gemeinnütziger Verein seit mehr 
als 30 Jahren im Rahmen des sozialen Netzes in Waldbronn 
mit Beratung und Hilfe für alle Bedürftigen tätig. Wir bieten 
unsere ehrenamtliche Unterstützung für nachfolgende Berei-
che an:
•	Bei Fragen zur Einrichtung notwendiger Betreuung,
•	bei der Suche nach Alten- und Pflegeheimplätzen,
•	bei der Erstellung von Patientenverfügungen
•	ebenso wie bei der Einrichtung alters- oder behinderten-
gerechter Wohnungen.

Sie erreichen uns telefonisch über 07243 769896 (Elisabeth 
Passarge) oder 07243 61141 (Gerda Ischen) oder brieflich 
über unsere Geschäftsstelle, Goethestr. 8, 76337 Waldbronn.

Badischer Blinden- und  
Sehbehindertenverein V.m.K.

Ihr Ansprechpartner vor Ort in der Bezirksgruppe Karlsruhe:
Inge Stumpff, Telefon: 07248 5724
Wir beraten und unterstützen sehbehinderte und blinde Mit-
bürger jeden Alters und deren Angehörige. Wir tun dies 
durch Hausbesuche, Telefonberatung und Gespräche. Wir 
treffen uns zu regelmäßigen Stammtischen. Wir unterstützen
Sie bei der Hilfsmittelbeschaffung und mehr.
Auch Sie können unsere Arbeit unterstützen! 
Spendenkonto bei
der BW-Bank, Konto: 1081080, BLZ: 600 501 01, 
Augartenstr. 55, 68165 Mannheim, Tel. 0621 402031

Kontaktstelle Karlsbad 
Parkinson-Gymnastik

Neben einer ständigen fachärztlichen Behandlung und der 
regelmäßigen Einnahme der Medikamente ist eine auf das 
Krankheitsbild bezogene Gymnastik unerlässlich. Sie kann 
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helfen, die Beweglichkeit zu verbessern und möglichst lange 
zu erhalten.
Unter fachkundiger Anleitung treffen wir uns jeden Donners-
tag, von 11:00 – 12:00 Uhr zur Parkinson-Gymnastik in der 
Seniorenresidenz "Kurfürstenbad" in Karlsbad-La., Kufürsten-
badstraße 1.
Unkostenbeitrag monatlich 15,00 €.
Sie können jederzeit ohne Anmeldung teilnehmen.
Kommen Sie doch einfach donnerstags ab 11:00 Uhr zu 
einer kostenlosen Schnupperstunde vorbei und lernen Sie 
uns in netter Atmosphäre kennen.
Und an jedem dritten Donnerstag im Monat treffen wir uns 
anschließend an die Gymnastik zum gemeinsamen Mittag-
essen, um in geselliger Runde unsere Erfahrungen auszu-
tauschen.
Sie als Betroffene/r und auch Ihre Angehörigen sind herzlich 
eingeladen, an unseren Aktivitäten teilzunehmen.
Für die Parkinson-Selbsthilfegruppe Karlsbad:
Berthold Müller - Tel. 07202 / 409 301
E-Mail: btmueller@gmx.de

Ab sofort können Sie unser neues Programm für das 2. Se-
mester im Internet unter www.vhs-waldbronn.de aufrufen 
und sich auch schon für die neuen Kurse anmelden.
Das neue Programmheft wird Ende Juli erscheinen. 
Sie können sich auch gerne per E-Mail (vhs@waldbronn.
de) anmelden; selbstverständlich auch - wie bisher - telefo-
nisch, per Fax oder schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kultur-
treff), 76337 Waldbronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091, Fax 
07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr, 
außerdem       donnerstags      von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, BLZ 660 912 00, 
Kto-Nr. 201928, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 
Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei.
070 - Autogenes Training – Grundstufe /  
Karin Schnaubelt-Seiter
Samstag, ab 13.07.2019, 10.00-13.00 Uhr, 2-mal, 40,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

122 – Workshop Nähen und Zuschneiden / Julia Becker
Freitag, 19.07.2019, 18.00-21.30 Uhr und Samstag, 
20.07.2019, 09.00-13.30 Uhr, 40,00 €, Kulturtreff, Stuttg. 
Str. 25a

Unsere Kurse in den Sommerferien:
081 – Ferienkurs Dance Fitness / Melanie Traub
Mi., 31.07.; Do., 01.08.; Fr., 02.08.19; 10.00-11.00 Uhr, 
17,00 €, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
084 – Ferienkurs Fitness-Mix / Christiane Eisenmenger
Donnerstag, ab 01.08.19, 18.30-20.00 Uhr, 4-mal, 28,50 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
086 – Ferienkurs Pilates / Sibylle Bodemer
Dienstag, ab 30.07.2019, 18.30-19.30 Uhr, 4-mal, 22,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
087 – Ferienkurs Pilates / Sibylle Bodemer
Dienstag, ab 30.07.2019, 19.30-20.30 Uhr, 4-mal, 22,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
148 – Ferienkurs Taekima Kids für Anfänger Selbstverteidi-
gung, Selbstbehauptung, Fitness und Entspannung für Kin-
der von 7 - 12 Jahren / Kai Pustlauk
Mo., 02.09.; Di., 03.09.; Mi. 04.09.2019; jeweils 14.00 - 
15.30 Uhr, 52,00 €, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

153 – Ferienkurs Töpferwerkstatt für Kinder 
von 8 - 13 Jahren / Trudel Czychi
Mo., 05.08.; Di., 06.08.; Mi., 07.08.2019; jeweils 10.30-12.30 
Uhr, + ein Glasurtermin nach Absprache, 59,00 €  
(inkl. Material), Töpferstudio, Anne-Frank-Schule

Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 
Waldbronn e.V.

um 16.00 Uhr

Erste reguläre Öffnung mit Anmeldung und Entleihe
Freitag, 19. Juli 2019
von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Samstag von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Sommerferien: durchgegend geöffnet

__________________________________
Lesetreff Waldbronn

Kinder- und Jugendbücherei im Radiomuseum
www.lesetreff-waldbronn.de

Ausleihe im Lesetreff
Die Ausleihe ist kostenlos. Kinder und Jugendliche müssen 
von einem Erziehungsberechtigten mit Personalausweis an-
gemeldet werden. 
Das Anmeldeformular kann auf der Homepage betrachtet 
und ausgedruckt werden, lesetreff-waldbronn.de

www.musikschule-waldbronn.de

Musikschule Ettlingen,
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen, 
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
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Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte ab September:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: 
https://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/
Onlineanmeldung.html

MUSIZIERABEND:
Am Donnerstag, dem 11. Juli 2019 findet im Kulturtreff, 
Stuttgarter Str. 25 A um 18.30 Uhr 
ein Musizierabend statt.
Es musizieren Schüler verschiedener Instrumentalklassen.
Der Eintritt ist frei!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Musikschule Waldbronn präsentiert

on the trail of

 popular music
today and yesterday

mit Schülern der Blockflötenklasse 

Uli Enters

Donnerstag, 11. Juli um 19.00 Uhr

Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Straße 25 a

Eintritt frei

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

· Beratung bei allen Fragen zur Tagesbetreuung von Kindern
·  Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung bei der Kontakt-
aufnahme zwischen Eltern und Tageseltern

·  Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 
und -vätern.

Telefonische Erreichbarkeit: 
Mo. - Fr. 08:30 - 12:30 Uhr und Di. + Do. 13:00 - 16:30 Uhr.
Bei Interesse vereinbaren Sie telefonisch einen Termin. Wenn 
Sie uns nicht erreichen, können Sie gerne eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen oder Sie schreiben 
uns eine E-Mail.
Wir melden uns dann bei Ihnen. Wir bieten auch flexible 
Sprechzeiten für Berufstätige nach Vereinbarung an. 
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis KA e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen; Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Mein Beruf? - "Ich bin Tagesmutter!"
Sie interessieren sich für denBerufTagesmutter / Tagesvater, 
sind sich aber nicht sicher, ob das etwas für Sie wäre? 
Am Mittwoch, den 17.07.19 um 19:00 Uhr sind Sie herzlich 
eingeladen, sich ein Bild über diese interessante Tätigkeit 
zu machen.Tagesmütter berichten aus ihrem beruflichenAlltag 
und stehen „Rede und Antwort“ zu allen Fragen rund um 
die Kindertagespflege. 
Der Informationsabend findet in den Räumlichkeiten des Ta-
gesElternVereins Ettlingenstatt und wird von den Fachbera-
terinnen des TEVs Ettlingen fachlich begleitet und moderiert.
Wir freuen uns auf Sie. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der nächste Qualifizierungslehrgang zur Tagespflegeperson 
beginnt am 14.10.2019 und findet an vier Vormittagen pro 
Woche statt. Wir bieten Ihnen eine Kinderbetreuung während 
der Qualifikation an.
TagesElternVerein Ettlingen 
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, 76275 Ettlingen, Tel.: 07243 / 945450
www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Gute Leistungen bei den Bundesjugendspielen 2019
Am vergangenen Donnerstag fanden im Waldbronner Stadion 
bei idealen äußeren Bedingungen unsere diesjährigen Bun-
desjugendspiele der Leichtathletik statt, an denen alle neun 
Schulklassen unserer Grundschule teilnahmen. 

Wieder hatte Sportlehrerin Stephanie Kramer den Ablauf an 
den einzelnen Stationen organisiert. 
In den vier Disziplinen "Weitsprung", "Ballweitwurf", "50-m-
Lauf" und "800- bzw.1000-m-Lauf" wurden von den Schüle-
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rinnen und Schülern recht gute Leistungen erzielt. Daneben 
gab es in den Pausen für alle die Möglichkeit, sich an 
verschiedenen Spielstationen wie Sackhüpfen, Eierlauf, Staf-
felspiele, Jonglieren oder Fußball die Zeit zu vertreiben.
Von allen Teilnehmern der Klassen 2 bis 4 konnten 46 eine 
Ehren- und weitere 51 Kinder eine Sieger-Urkunde und alle 
anderen eine Teilnehmer-Urkunde erringen, die bei der feier-
lichen Preisverleihung ausgehändigt wurden.
Die Schulleitung dankt allen Lehrern und Eltern, die als 
Kampfrichter fungierten und hofft, dass die Bundesjugend-
spiele unsere Grundschüler wieder für mehr sportliche Betä-
tigungen motivieren.

Albert-Schweitzer-Schule

Im Schuljahr 2018/2019 er-
hielten die drei ersten Klas-
sen mit ihren Klassenlehre-
rinnen Frau Grieshaber, Frau 
Bär und Frau Kunovac alle 
eine Kiste mit Kapla-Steinen. 
Kapla-Steine sind perfekt 
für große Gruppen geeignet, 
denn viele Kinder können 
gleichzeitig bauen.
Bei unseren Erstklässlern fin-
den sie Verwendung in Re-
genpausen, Freiarbeitspha-
sen und im Sachunterricht 
beim Thema „Bauwerke“.
Der Förderverein freut sich, 
dass die Steine gut ankom-
men und hat vor, diese Akti-
on künftig fortzusetzen.
Jasmin Singer 
für den Förderverein der Albert-Schweitzer-Schule

Waldschule Etzenrot

Fördergemeinschaft der Waldschule Etzenrot e.V. 
Unsere nächste Papiersammlung findet am 

Samstag, den 13. Juli 2019 von 09:00 bis 12:00 Uhr 
statt. 
Wir dürfen Sie bitten, das Papier ab 09:00 Uhr am Stra-
ßenrand bereitzustellen. 
Selbstablieferer können ihr Papier von 09:00 bis 11:30 
Uhr an der Wiesenfesthalle in Etzenrot abgeben. Bitte 
nach 11:30 Uhr kein Papier mehr abgeben, da die Con-
tainer dann bereits geschlossen sind. 
Vielen Dank!!

Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn

GMS T-Shirts und Hoodies
So sehen sie aus, die ersten T-Shirts und Hoodies (Kapu-
zen-Sweatshirts) der GMS Karlsbad-Waldbronn:

Unsere neuen Schul-T-Shirts und Hoodies

In verschiedenen Konstellationen wurde über Farbe und De-
sign gesprochen - natürlich immer mit Schülerbeteiligung! 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen.
Die Bestellformulare sind bereits über die Lerntagebücher 
den Schülern mitgegeben worden. Die Eltern können also 
nun in Ruhe mit ihren Kindern besprechen, welche Variante 
sie Mitte Juli 2019 bestellen möchten. 
In Kooperation mit dem Förderverein gibt es verschiedene 
Bestellvarianten. Wer die Möglichkeit hat, darf sich bei der 
Bestellung gerne für die Variante zur Unterstützung des 
Fördervereins entscheiden und sich somit für die vielfältige 
Arbeit des Vereins einsetzen. Dieser wiederum ermöglicht 
auch Schülern, deren Eltern nicht den gesamten Betrag 
zahlen können, das T-Shirt zu erwerben.
Vielen Dank an das gesamte Organisationsteam!

Kinderkrippe WaldSchatz

Mit dem Kindergarten Waldschatz & Theo & Susi 
im Kräutergarten Waldbronn

Am Donnerstagmorgen, den 9.5. fanden sich morgens um  
9 Uhr die Kinder im Kräutergarten Waldbronn ein.
„Was blüht denn da lila – der Lavendel!“ „ Ui, die Zitronen-
melisse riecht richtig lecker! Wie fühlt sich denn das Frauen-
mantelblatt an? Superweich!“ Zu erkunden gab es viel. Rie-
chend, schnuppernd, fühlend und auf Blättern kauend wurde 
der Kräutergarten erforscht, bis der Regen uns vertrieb.
Und da Forschungsreisen auch in Waldbronn durstig ma-
chen, gab es anschließend einen selbstgemachten Eistee mit 
Zitronenmelisse & Holunder in der Schwarzwald Apotheke 
Waldbronn.
Das frisch erworbene Wissen wurde gleich in einem Kräuter-
quiz erprobt. Da gab es zu Hause sicherlich viel zu erzählen 
und zu zeigen!

Partnerschaften

Bei Freunden in Reda
Als Vertreter unseres Freundeskreises Reda-Waldbronn sind 
dieses Jahr die erste Vorsitzende Frau Dr. Bozena Arnold 
und die Schriftführerin Patricia Diaz-Bone zu den Reda-Tagen 
2019 (14. - 16. Juni) gefahren. Zunächst einmal trafen wir 
uns in Wejherowo, wo wir die Ausstellung der Waldbronner 
Künstlerin Beatemarie Busch besuchten. Die Ausstellung, der 
sich auch einige Künstlerinnen des Kunstvereins „Kunszt“ 
aus Reda mit ihren Werken angeschlossen haben, wurde 
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sehr geschmackvoll im Interieur des kleinen Schlösschens 
ausgestellt. Das Schloss beherbergt auch das Museum für 
Schreibkultur und Kaschubisch-Pommersche Musik und liegt 
in einem großen Park, der Naherholung für die Einwohner 
des kleinen kaschubischen Drei-Städte-Bundes Reda, Wejhe-
rowo und Rumia bietet.
Am Abend gab es ein gemütliches Essen bei unserer An-
sprechpartnerin Mariola Szreder, die einige Vertreter des mit 
unserem Freundeskreis kooperierenden Vereins TKS und uns 
zum Austausch und zur Planung weiterer gemeinsamer Ak-
tivitäten eingeladen hatte.
Am 14. Juni fand die feierliche Sitzung des Stadtrates von 
Reda statt, an der wir als offizielle Vertreter des Vereins 
teilnahmen und für die Zusammenarbeit im Rahmen der 
Partnerschaft mit Dankesurkunden geehrt wurden.

Bei der Sitzung des Stadtrates (v.l.): Kazimierz Okroj (Vorsit-
zender des Stadtrates), Hanna Janiak (von der Stadtverwal-
tung Reda), Bozena Arnold, Patricia Diaz-Bone, Krzysztof 
Krzeminski (Bürgermeister von Reda)

Frau Arnold hielt eine kurze Rede, die die Verbundenheit un-
serer Gemeinden betonte. Sie überbrachte auch Grüße des 
Bürgermeisters von Waldbronn. Im Anschluss war bei einem 
Essen Zeit für informellen Austausch.
Am Abend wurden wir zu einer Party eingeladen mit Ver-
tretern der Stadt Reda auf dem ländlichen Anwesen von 
Herrn Okroj, dem Vorsitzenden des Stadtrates, wo wir den 
ereignisreichen Tag ausklingen lassen konnten.
Am Samstag organisierte der Kunstverein "Kunszt" eine 
gemeinsame Führung durch die Altstadt von Danzig. Am 
Sonntagabend schließlich waren wir mit ein paar Freunden 
in einem Konzert in der neuen Danziger Philharmonie, das 
einen klassischen und einen modernen Teil beinhaltete. Mit 
diesem Konzert ließen wir den gelungenen Besuch in Polen 
ausklingen. Wir bedanken uns für die herzliche Gastfreund-
schaft, die wir in Reda genießen konnten.
Text: Patricia Diaz-Bone, Foto: miasto-reda.pl

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
Sonntag, 14. Juli „Seid barmherzig!“  
4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe; es singt der Kinderchor, 
Pfarrer Waidler

Wochenspruch: Einer trage des andern Last, so werdet ihr 
das Gesetz Christi erfüllen.  (Galater 6,2)
Sonntag, 21. Juli „Gott ruft“ 5. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor, 
Prädikantin Fischer
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Türmchen
Im Anschluss Kirchenkaffee

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Besuchsdienstkreis, Montag, 15. Juli, 9.30 Uhr
Probe Projektchor, Dienstag, 16. Juli, 20.00 Uhr
Bibel teilen, Dienstag, 16. Juli, 20.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr Kontakt: Simone Lehmann, 
Telefon 5143771
Frauentreff mit Frau Gaubitz, Donnerstag, 18. Juli, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 13. Juli, 10.00 Uhr, 
„Eine gefräßige Masse“

Kirchenwahlen 2019 –  
Bitte um Einreichung von Wahlvorschlägen
In der Evangelischen Landeskirche in Baden leiten die ge-
wählten Kirchenältesten zusammen mit der Gemeindepfarre-
rin bzw. dem Gemeindepfarrer die Gemeinde. Die sechsjäh-
rige Amtszeit der Ende 2013 gewählten Kirchenältesten läuft 
Ende des Jahres 2019 ab. Daher werden am 1. Dezember 
dieses Jahres die Kirchenältesten neu gewählt. Wir bitten 
Sie herzlich, bei diesen Wahlen mitzuwirken.
Die wahlberechtigten Gemeindeglieder werden darum gebe-
ten, Wahlvorschläge für die Wahl der Kirchenältesten einzu-
reichen. Vordrucke für die Wahlvorschläge sind beim Pfarr-
amt erhältlich bzw. liegen im Schriftenständer im Foyer des 
Gemeinde-zentrums aus. 
Die Wahlvorschläge sind bis spätestens 29. September 2019 
über das Pfarramt beim Gemeindewahlausschuss einzureichen.
Ein Wahlvorschlag muss von mindestens zehn wahlberech-
tigten Gemeindegliedern (§ 66 LWG) unterzeichnet sein.

Bürozeiten: 
Bitte wenden Sie sich in dringenden seelsorgerlichen Anlie-
gen bis 12. Juli 2019 an Herrn Pfarrer Wolfram Stober, 
Tel. 0721/68 06 72 90
Mo. bis Fr. 10 – 11 Uhr, Di. von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 6 16 79 
Pfarrer Waidler, Tel. 526479 
Pfarrer Fritz (Vakanzverwaltung), Tel. 6 79 54 oder 
0172/7 41 31 66
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Exkursion ins Murgtal 
Forbach, Schwarzenbachtalsperre und Abschluss in Rastatt
Rudolf-Fettweis-Werk – das EnBW-Pumpspeicherkraftwerk 
in Forbach
Pumpspeicherkraftwerke sind derzeit die einzige ausgereifte 
Lösung, Energie in großem Umfang zu speichern und bei 
Bedarf schnell abzurufen. Neugierig, wie das funktioniert? 
Im traditionsreichen Pumpspeicherkraftwerk im Schwarzwald 
erkunden Sie ein ausgefeiltes System aus Stausee, Aus-
gleichsbecken, Kraftwerksanlagen und Rohrleitungen – und 
werfen nebenbei einen Blick in die Pionierzeit der Elektrifi-
zierung. 
Die Führung dauert zwei Stunden, Personen mit aktiven 
Implantaten (Herzschrittmacher etc.) und Gehbehinderte kön-
nen leider nicht teilnehmen.
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Exkursion mit dem Bus, nach Ankunft in Forbach gibt es 
das beliebte Picknick vom Bildungswerk, danach sind die 
Besichtigungen in Forbach und an der Talsperre vorgesehen. 
Nach dem Programm gemeinsamer Abschluss im „Hop-
fenschlingel“ Rastatt auf eigene Kosten.
Termin: Do., 29. August 2019, 
Abfahrt: 10.30 Uhr am Friedhof Reichenbach
Teilnehmerzahl: max. 40 Personen
Info und Anmeldung: Margrit Kuderer, Tel.: 07243 68523 
Preis: € 25,00

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA'in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: 
Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, 
Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Samstag, 13.07.:         
14.00 Langensteinbach Trauung von Oliver und Andrea 

Dallmeier, geb. Kruszyna, Ettlingen
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse
18.30 Etzenrot Vesper mit Lesungen vom Sonntag

Sonntag, 14.07.:         
08.45 Busenbach Hl. Messe
10.00 Spielberg Hl. Messe in rumänischer Sprache 

und byzantinischem Ritus
10.30 Reichenbach Hl. Messe mit Taufe von Jona Falk, 

Busenbach, mit der Gruppe 
“Spurensucher” 
anl. des Kirchenchorjubiläums

10.30 Reichenbach Kinderkirche im Pfarrzentrum

Montag, 15.07.:          
08.45 Busenbach Gebetsstunde
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Anliegengebet

Dienstag, 16.07.:        
07.50 Busenbach Schülermesse

Mittwoch, 17.07.:        
08.00 Reichenbach Schülermesse
08.30 Etzenrot Laudes
18.30 Reichenbach Schönstatt-Bündnisfeier

Donnerstag, 18.07.:      
18.30 Langensteinbach Seelenamt für unsere Verstorbenen 

des vergangenen Monats

Freitag, 19.07.:          
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Etzenrot Hl. Messe
18.30 Spielberg Wortgottesfeier

Samstag, 20.07.:         
14.30 Reichenbach Trauung von Tobias Kunz und Aliena 

Laun, Reichenbach
18.30 Etzenrot Vorabendmesse mit Vorstellung des 

Handlungsfelds „Taufkatechese”, 
anschl. Fahrzeugsegnung

Sonntag, 21.07.:         
08.45 Langensteinbach Hl. Messe mit Vorstellung des 

Handlungsfelds „Taufkatechese”
10.30 Busenbach Hl. Messe mit Vorstellung des 

Handlungsfelds „Taufkatechese”, 
anschl. Kirchencafé

Einladung zum Predigtplausch
Termin:
So., 28. Juli, 10.30 Uhr Hl. Messe 
St. Barbara Langensteinbach
anschl. Predigtplausch
Haben Sie manchmal auch das Bedürfnis, sich nach dem 
Gottesdienst über die Predigt auszutauschen? Sie haben 
Fragen, Zweifel, das ein oder andere nicht verstanden? 
Dann sind Sie herzlich zu unserem 1. Predigtplausch einge-
laden. Wir möchten uns über die gehörte Predigt unterhalten 
und austauschen.
Das Gemeindeteam Karlsbad wird Getränke und einen klei-
nen Imbiss anbieten.

Angebote für Kinder und Jugendliche

Kindergottesdienst in Reichenbach
Kinderkirche
So., 14. Juli, 10.30 Uhr, Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach
Wir beginnen gemeinsam mit der Gemeinde in der Pfarrkirche 
St. Wendelin, Kinderkirchenbank und freuen uns auf DICH!

Eine-Welt-Kreis Waldbronn
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Erstkommunion

Erstkommunionkinder Busenbach
Kommunionkinder-Nachmittag  
der Ministranten Busenbach
Die Minis Busenbach laden Dich ganz herzlich zu ihrem 
Kommunionkinder-Nachmittag ein.
Samstag, 13.07. ab 15 Uhr, im KaOT in Reichenbach, 
Jugendraum unter der Kirche

Was dich erwartet: 
•	lustige	Spiele	•	viel	Spaß	•	Gemeinschaft

Wir freuen uns auf Dich!

Um besser planen zu können, gib uns bitte Bescheid, ob 
Du kommen kannst. Dazu schick bitte eine Mail an Elisabeth 
Schulz (eli.schulz02@gmail.com).

Firmung

FirmPlus für Jugendliche zw. 15 und 18 Jahren
Termin: So 21. Juli, 16.00 Uhr, PZ Reichenbach
Wir laden alle Jugendlichen zwischen 15 und 18 Jahren 
herzlich ein, über ,,Gott und die Welt“ zu reden, und freuen 
uns über alle, die sich darauf einlassen und kommen.

Auszeit nehmen von Schule, Studium oder Ausbildung. Raus 
aus dem Gewöhnlichen, das Besondere in einer schönen 
Atmosphäre erleben. Frei-denken und besonderes Erleben 
gemütlich bei Essen und Trinken zusammen sein. Zeit mal 
anders erleben.

Meditatives Tanzen

Langes meditatives Tanzen im Sommer
Termin: Fr. 12. Juli, 19.30 - ca. 22.00 Uhr
Ort: Pfr.-Benz-Haus, Langensteinbach

An diesem Abend nehmen wir uns wesentlich mehr Zeit 
für meditative Tänze und werden außerdem in der Pause 
ein gemütliches Beisammensein mit Fingerfood haben, dazu 
wäre es schön, wenn das Buffet wieder von Euch/Ihnen 
bestückt würde, für Getränke wird gesorgt.
Wie jedes Jahr kann man auch später kommen oder früher 
gehen. 

Ansprechpartnerinnen:
Regina Rittershofer, regina.rittershofer@web.de, 07248 8374 
Barbara Ring-Rohr, babs.ring@web.de , 07202 7827

Kirchliche Seniorenarbeit

Altenwerk St. Wendelin Reichenbach - Jahresausflug

Termin: Mi, 17. Juli, Abfahrt: 12.00 Uhr, 
Friedhof Reichenbach
„Ja ist denn schon Weihnachten?“ 
Nein, aber Lebkuchen gibt es im Lebkuchendorf Gertwil-
ler das ganze Jahr! Wir besuchen dort ein Lebkuchen-
Museum und das angrenzende Geschäft, in dem es außer 
Lebkuchen noch andere leckere Kleinigkeiten zu kaufen 
gibt. Das gemütliche Beisammensein bei Kaffee, Kuchen 
und Vesper wird nicht zu kurz kommen.
Anmeldung: 
Wally Anderer, Tel. 61027; Elfi Musler, Tel. 67796

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.
12.07. Turnier-KaOT
19.07. Hot-Dog-KaOT
24.07. School is over KaOT ab 18h 

Die Ministranten St. Wendelin
Kuchenverkauf
Am Sonntag, 14. Juli, veranstalten die Ministranten Reichen-
bach im Anschluss an die hl. Messe um 10.30 Uhr einen 
Kuchenverkauf. Nehmen Sie das Angebot wahr und wählen 
aus einer reichen Kuchenauswahl ihre Lieblingsstücke für die 
sonntägliche Kaffeetafel.

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Sternsinger Busenbach - Einladung zum Eis 
Termin: Donnertag, 18. Juli, 16 Uhr
Ort: Eisdiele Michelino, Rathausmarkt Waldbronn
Liebe Sternsinger/innen,
vor knapp sechs Monaten seid ihr in Busenbach von Haus 
zu Haus gezogen, um den Menschen den Segen des neuen 
Jahres 2019 zu bringen und Spenden für arme Kinder zu 
sammeln.
Uns ist es wichtig, Euch noch einmal zu danken. Deshalb 
laden wir Euch herzlich zum Eis essen ein und freuen uns 
auf das Wiedersehen mit Euch!

Ministranten Busenbach
Vom 23. – 27.05. fand die 72-Stunden-Aktion unter der 
Leitung der BDKJ Karlsruhe statt. Hierbei haben wir, die 
Ministranten Busenbach, natürlich auch mitgemacht. Unse-
re Aufgabe bestand darin, der AWO in Karlsruhe-Durlach 
zu helfen. Hierfür verpassten wir dem Flur einen neuen 
Anstrich, verschönerten den Sportraum mit verschiedenen 
Holzfiguren und Regalen, welche wir aus alten Europaletten 
bauten und montierten Stoffbahnen an der Decke, um für 
eine bessere Schallisolation zu sorgen. Es war schön zu se-
hen, dass wir mit unserer Aktion den Mitarbeitern der AWO 
eine große Freude bereiten konnten. Diese kümmern sich 
um Kinder und Jugendliche, welche große Schwierigkeiten in 
der Schule und Ausbildung haben und diese zum Teil auch 
verweigern. Dort bekommen die Kinder und Jugendlichen 
eine Chance auf eine bessere Zukunft, in dem ihnen die 
nötige Hilfe für einen Schulabschluss gegeben wird. 
Wir wollen uns hiermit auch recht herzlich bei unseren 
Sponsoren bedanken, die uns durch verschiedene Material-
spenden und den Verleih von Werkzeugen unterstützt haben. 
Ein großes Dankeschön geht hierbei an die Bäckerei Richard 
Nussbaumer, den Getränkehandel Michael Schottmüller, die 
Zimmerei Andre Münch aus Etzenrot, die Gutzeit GmbH aus 
Reichenbach, Weber Bau & Grün GbR aus Reichenbach, 
Siffermann Holzbau GmbH aus Reichenbach, Hagebau-Wert-
heimer GmbH aus Durlach, Maler & Lackiermeister Cser-
nalabics aus Etzenrot, Blumen Kraft aus Reichenbach und 
die Meistermalerei Form & Farbe GmbH Csernalabics aus 
Busenbach. Außerdem wollen wir uns bei allen Privatleuten 
bedanken, die uns u.a. durch Geldspenden unterstützt ha-
ben und das Gelingen der Aktion erst ermöglicht haben.
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Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

TabularaSamstag in Etzenrot
Termin: Sa 13. Juli, 09.00 - 11.00 Uhr
Treffpunkt: Kirchhof, Kirche Herz Jesu
Einmal im Monat wird samstags Tabula rasa rund um Kirche, 
Gemeindehaus und Kindergarten gemacht.
Je mehr Helfer, desto erfolgreicher die Aktion!
Neue Gesichter und helfende Hände begrüßen wir sehr ger-
ne. Gemeindeteam etzenrot

Ministrantentreffen am 13. Juli 2019 
Hiermit möchten wir euch zu unserer nächsten Ministranten-
aktion einladen. Da es diesmal terminlich ein wenig schwie-
rig war (daher auch der andere/falsche Termin im Pfarr- und 
Amtsblatt), findet dies am

13. Juli um 14:30 Uhr
statt.
Treffpunkt ist um 14:30 Uhr am Pfarrheim in Etzenrot. An-
schließend wollen wir in den Kurpark zur Minigolfanlage 
gehen und hier unsere Minigolffähigkeiten unter Beweis zu 
stellen. Anschließend wollen wir noch ein Eis essen gehen 
und den Tag so gemütlich ausklingen lassen.
Natürlich sind auch wieder alle Kommunionkinder recht herz-
lich zu dieser Aktion bzw. zu diesem Treffen eingeladen.
Euer Vorbereitungsteam
Rebecca, Kerstin und Lukas

Etzenrot macht das jetzt! Nächstes Treffen am 16. Juli
Eine Initiative für mehr Nachhaltigkeit in unserem Dorf
Beim ersten Treffen kam unter anderem die Idee des "Gar-
ten-Verleihs" auf: Die Bewirtschaftung eines Nutzgartens 
verlangt körperliche Kräfte und kann im Alter anstrengend 
werden. Manche Gärten in Etzenrot liegen daher möglicher-
weise brach. In den letzten Jahren sind viele junge Familien 
zugezogen, die sich vielleicht über die Bewirtschaftung ei-
nes solchen Grundstücks freuen würden. Ein Austausch von 
Boden und Gärtnerwissen gegen frisch geerntetes Gemüse 
und Gesellschaft könnten einen Gewinn für beide Seiten 
bedeuten.
Daher die Frage: gibt es jemanden in Etzenrot, der/die sei-
nen Nutzgarten nicht mehr bewirtschaften kann und sich 
über die Mithilfe einer jungen Familie freuen würde? Im 
Gegenzug gäbe es neben netter Gesellschaft saisonales 
Gemüse. 
Auch an einem Garten interessierte Familien dürfen sich 
melden!
Schreiben Sie eine Mail an nachhaltigkeit-etzenrot@sewk.de 
oder rufen Sie die hauptamtlich Unterstützende Ruth Fehling 
unter 07243-652347 an.
Ps: Ein nächster Arbeitstermin findet am 16. Juli 
um 20.00 Uhr im katholischen Pfarrheim Etzenrot statt.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche
in Karlsbad-Langensteinbach
Sonntag, den 14. Juli 2019   09.30 Uhr
Gottesdienst in Ittersbach am
Mittwoch, den 17. Juli 2019   20.00 Uhr

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 11.07. – 11.07.2019

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 14:00 - 16:00 Lerntreff Klasse 7-10

16:00 - 21:00 Offener Treff

Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit

14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: Abschluss-Grillen

18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff: 

Outdoorspiele & Grillen
18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Jugendzentrum Karlsbad    

Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre): 

Escape-Spiel
Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff 

(14-täglich: siehe Aushang)
Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit

13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 19:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff (Klasse 1-4): 
Sommerabschluss-Grillen

18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karls-
bad und auf www.juze-karlsbad.de.

Rauchmelder retten Leben
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Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Busenbach e.V.

Blutspende

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Sommertraining 2019

Montag Bahn 1 Bahn 2
18:15 - 19:00 Uhr Guppis
19:00 - 20:00 Uhr Belugas Haie
Freitag Bahn 1 Bahn 2
18:15 - 19:00 Uhr Frösche Krabben
19:00 - 20:00 Uhr Piranhas Rochen

Fragen und Infos zum Training:  
ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Abnahme der Schwimmabzeichen
Seepferdchen, Jugendschwimmabzeichen Bronze/Silber/Gold
montags 18:00 Uhr, Anmeldung am DLRG-Häuschen.

Termine:
26.07. School’s Out-Party
25.08. - 04.09. Jugend-Sommerfreizeit in Tirol
07.09. - 08.09. Kurparkfest
13.09. Bade-Saison-Abschluss-Feier (BSA)
18.10. - 20.10. Wanderwochenende im Allgäu

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad

Jubiläum: 40 Jahre Antares
40 Jahre Vereinsgeschichte sind eine lange Zeit, in der viele 
Generationen unseren Bund geprägt haben. Umso schöner 
war es für uns, am letzten Wochenende so viele aus un-
terschiedlichen Jahrgängen an unserer Hütte begrüßen zu 
dürfen. Am Freitag teilten wir dank zahlreichem Erscheinen 
bei unserem Sternenlauf zum Sonnenwendfeuer die Älteren-
gruppe in U30 und Ü30. Samstags starteten wir mit einem 
Geländespiel, bei dem sich viele Ältere mal wieder mit vol-
lem Einsatz ins Zeug (und Gestrüpp) warfen. Nachmittags 
nahm zum Jubiläumsnachmittag der Besucherzustrom stark 
zu, und so tummelten sich über Hundert Menschen hinter 
unserer Hütte. Ein Teil machte sich dann auch schon an 
die Essensvorbereitung, denn so viele hungrige Mäuler müs-

sen erstmal gestopft werden. Die Erste Antares-Foodmeile 
konnte dies erfolgreich erfüllen: neben marokkanischen, süd-
staatlichen Eintöpfen gab es Wraps, Flammkuchen und eine 
große Auswahl an Fingerfood und Salaten zu verspeisen. 
Danach strömte man nach und nach in die Jurtenburg. Und 
hier sah man die Gemeinsamkeiten: wenn Alt und Jung die 
gleichen Lieder singen.
Vielen Dank, dass so viele wieder zu uns gefunden haben.

Unsere Gruppen
2./3. Klasse Lyra: Nicola Schmidt, 07243/215660
4. Klasse Aquarius: Tarah Kluss, 07202/924584
5./6. Klasse Cetus: Barbara Krause, 07232/3239555
7. Klasse Andromeda: Vera Anderer, 07243/67444
8. Klasse noctua: Fabian Schroth, 07243/69499
Termine und Infos findet ihr auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Vera Anderer, 07243/67444
Homepage: http://pb-antares.de/

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Eine gute Sache für einen guten Zweck
Der Musikverein Lyra aus Waldbronn wird am

Freitag, den 12. Juli 2019 
 von 19:00 - 21:00 Uhr 

bei einem Open-Air-Konzert im Kurpark Waldbronn  
am Pavillon

zugunsten des
 Hospizvereins Karlsbad-Marxzell-Waldbronn e.V.

spielen

Wir freuen uns auf hoffentlich viele Zuhörer,  
die bei einem Gläschen Sekt oder Bier  

oder Alkoholfreiem und etwas zum Naschen
den frohen Klängen des Musikvereins lauschen wollen.

Wir sehen uns hoffentlich!!
www.hospizverein-kmw.de

Unser Hospiztelefon : 07243 – 93 83 200

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

www.ogv-busenbach.de

Unsere nächste Hocketse ist am 19. Juli (Freitag) 
ab 15.00 Uhr.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Fahrdienst: Hanne Toniolo Tel. 69447 oder 0157 / 87430928

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Voranzeige
Der Kleintierzuchtverein C586 Reichenbach e.V. 
veranstaltet am 
27. + 28. Juli 2019 sein diesjähriges Hähnchenfest 
in der Zuchtanlage Reichenbach.
Nächste Woche mehr.

Bienenzüchterverein Ettlingen und Albgau e.V.

Torsten Brauer wurde zum 2. Vorsitzenden gewählt
Auf der außerordentlichen Mitgliederversammlung am Frei-
tag, den 04.07.2019 wurde unser Vereinsmitglied Torsten 
Brauer einstimmig zum 2. Vorsitzenden des Bienenzüchter-
vereins Ettlingen und Albgau e.V. gewählt. Wir wünschen 
Torsten viel Erfolg in seiner neuen Funktion und freuen uns 
sehr, dass er dieses Amt übernommen hat.
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Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Zu Gast bei Freunden, wir freuen uns auf Ihren Besuch

Sommerfest Kleintierzuchtverein  
„C 573“ Busenbach e.V.
vom 20.-22.Juli 2019
Zu unserem Sommerfest in der Waldbronner Festhalle 
laden wir die gesamte Bevölkerung Waldbronns, alle Kur-
gäste sowie Freunde und Gönner des Vereins aus nah 
und fern recht herzlich ein.

Wir bieten an allen Tagen ein reichhaltiges Angebot an 
Speisen und Getränken. Traditionell „Kaninchenschlegel“ 
solange Vorrat reicht.

Samstag, 20.Juli
    11:00 Uhr   Fassanstich
    ab 11:30 Uhr   Mittagstisch, gemütlich durch den 

Samstag in das Wochenende
Sonntag, 21.Juli
    10:00 Uhr   Frühschoppen
    11:30 Uhr   Mittagstisch            
    13:30 Uhr    genießen Sie original Egerländer-, 

Oberkrainer- und Böhmerwälder  
Musik mit den  
Glasbachtaler Musikanten

Montag, 22.Juli
    11:00 Uhr    Mittagstisch, gemütlich in den  

Montagnachmittag
    15:00 Uhr   Festausklang 

Verbringen Sie einige schöne und gemütliche Stunden 
bei uns:
*an allen Tagen durchgehend warme Küche
*Programmänderungen vorbehalten

Kuchenspenden
Kuchenspenden werden in der Festhalle dankbar ange-
nommen und sind jederzeit willkommen.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

CONCORDIA erfolgreich beim Neunmeterschießen
Auch in diesem Jahr nahm beim Sportfest des TSV Etzenrot 
wieder eine Mannschaft der CONCORDIA an einem Neun-
meterschießen von Vereinen und Gruppen teil. Eine schlag-
kräftige Truppe um Kapitän Patrick Becker konnte bei einem 
starken Teilnehmerfeld einen hervorrragenden 3. Platz errin-
gen und ist nur knapp am Turniersieg vorbeigeschrammt. 

Glückwunsch zu dieser tollen sportlichen Leistung an die 
Fußballer des Vereins, die wieder einmal eindrucksvoll die 
Vielseitigkeit der CONCORDIA Gruppen unter Beweis gestellt 
haben.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau:
Vom 26.07.2019 bis 28.07.2019 findet in Reisers Hof in der 
Kinderschulstraße unser diesjähriges Hoffest statt. 

AccoMusica e.V.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Unsere nächsten Termine:

Freitag, 12. Juli 2019

Eine gute Sache für einen guten Zweck
Das Jugendorchester und das Blasorchester des Musik-
vereins Lyra Reichenbach verabschiedet sich in diesem 
Jahr in die Sommerpause
mit einem „Open Air“ Konzert
zugunsten des Hospizvereins Karlsbad-Marxzell-Wald-
bronn e.V. 

am Freitag, den 12. Juli 2019
von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
im Kurparkpavillon

Lassen Sie einfach mal die Seele baumeln bei schöner 
Musik, einem guten Gläschen und ein paar Häppchen 
und gönnen Sie sich einen unbeschwerten Abend.
Wir freuen uns auf Sie.

Bewirtung von 19.00 bis 22.00 Uhr
Eintritt frei. 

In diesem Jahr wollen wir den Ambulanten Hospiz Dienst 
Karlsbad-Marxzell-Waldbronn mit unserem Konzert un-
terstützen.

Frauen und Männer begleiten schwerstkranke Menschen 
und ihre Angehörigen zu Hause und in den Pflegeheimen. 
Sie arbeiten ehrenamtlich und für die Betroffenen kosten-
los. Diesem Umstand zollen wir höchsten Respekt und 
würden uns freuen, wenn auch Sie dieses Engagement 
durch Ihren Besuch unterstützen würden.
(Bei Regenwetter muss die Veranstaltung entfallen.)
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Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Auftritte beim Straßenfest in Ittersbach und in Ettlingen.
Die beiden Auftritte beim Ittersbacher Straßenfest wurden 
von der Marching Band souverän gestaltet. Wir freuen uns 
besonders über die stetig steigende Zahl von treuen Fans 
die unsere Auftritte besuchen und uns anfeuern. Auch an 
diesem Wochenende in Ittersbach waren wieder viele Fans 
da und wir haben auch wieder einige neue dazu gewonnen. 
Zum Abschluss des Wochenendes hat die Marching Band in 
Ettlingen beim PAMINA Musikfestival in der Leopoldstrasse 
ein sehr beachtetes und begeistert aufgenommenes Konzert 
gegeben.

Wir freuen uns schon auf den nächsten Auftritt:
Wir umrahmen den Schulabschlussgottesdienst der Gemein-
schaftsschule Karlsbad/Waldbronn am 23. Juli ab 8:00 Uhr in 
der ev. Kirche Langensteinbach. Es wäre schön, wenn viele 
Eltern, Familienangehörige und Freunde diesen etwas anders 
gestalteten Gottesdienst mit uns feiern würden.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Senioren:
Die beiden Seniorenteams des TSV haben mittlerweile mit 
der Vorbereitung auf die neue Saison begonnen, wobei die 
beiden Trainer Tim Kappler und Emir Semerci einige Neuzu-
gänge begrüßen durften. Im Kader der 1. Mannschaft sind 
dies Pascal Steinels (SV Rohrbach), Pascal Selbonne (TSV 
Wimsheim) und Leon Osmanovic (FC Bienwald Kandel). Bei 
der 2. Mannschaft sind ebenfalls einige neue Gesichter da-
bei: Matias de Luca, Anonio Baum (FC Busenbach), Ibrahim 
Aydin (TSV Schöllbronn), Marco Bär (VfR Ittersbach), Raffa-
ele Bortone (TSV Oberweier) sowie Noah Karlidag und Fatih 
Yükselen aus der eigenen Jugend werden den Kader in der 
neuen Saison verstärken. 
Folgende Testspiele stehen für unsere Teams an: Die 1. 
Mannschaft spielt am Donnerstag, 11.07., um 18 Uhr beim 
Sportfest in Langensteinbach gegen den FC Friedrichstal 
und am Sonntag, 14.07., zuhause gegen die U 18 des FC 
Walldorf. Die 2. Mannschaft testet am Freitag, 12.07., bei 
der 2. Mannschaft des FV Ettlingenweier und am Sonntag, 
14.07., bei der 2. Mannschaft des SVK Beiertheim.

Junioren:
Unsere Juniorenteams waren am vergangenen Wochenende 
wieder bei einigen Jugendturnieren dabei und konnten dort 
teilweise schöne Erfolge erringen: Die B - Junioren wa-
ren beim Turnier in LInkenheim dabei, schieden aber nach 
schwachen Leistungen in der Vorrunde aus. Die neu for-
mierte C 1 spielte in Bad Herrenalb und belegte dort nach 
starken Vorstellungen einen guten 2. Platz. Die D - Junioren 
waren beim stark besetzten Turnier in Pfinzweiler, mussten 
sich dort aber nach der Vorrunde verabschieden, während 
die E - Junioren das Turnier in Bad Herrenalb sehr souve-
rän gewinnen konnten. Die F 1 dominierte das Spielfest bei 
Kickers Pforzheim nach Belieben, die F 2 wies in Auerbach 
eine ausgeglichene Bilanz auf, während die Bambinis dort 
alle ihre Spiele gewinnen konnten.
Während einige Teams noch Turniere bestreiten, hat für die 
anderen schon die Vorbereitung auf die neue Saison be-
gonnen.

Die nächsten Termine: 
Freitag, 12.07.:
A - Junioren - Turnier in Beiertheim
C - Junioren - Turnier in Rastatt

Samstag, 13.07.:
B - Junioren - Turnier in Malsch
C - Junioren - Turnier in Durlach - Aue
E - Junioren - Turnier in Gaggenau
F - Junioren - Spielfeste in Beiertheim und Schöllbronn
Sonntag, 14.07.:
D - Junioren - Turnier in Malsch
E - Junioren - Turnier in Langensteinbach

Am Samstag, 20.07., veranstaltet die Jugendabteilung des 
TSV den Allianz - Juniors - Cup im Waldbronner Stadion. 
Insgesamt acht Mannschaften, u.a. der KSC und der SV 
Kuppenheim, streiten sich um den Turniersieg. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen, die Allianz wird rund um 
das Turnier für ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
sorgen.

FC Busenbach e.V.

Senioren
Aufgrund der größeren Kreisliga-Staffel (17 Mannschaften) 
und des dadurch vorgezogenen Saisonbeginns am 11.08., 
startete unsere erste Mannschaft bereits vor etwas mehr 
als einer Woche in die Sommervorbereitung. Trainer Rouven 
Lang konnte dabei 16 Spieler begrüßen - unter ihnen auch 
die bisherigen drei Neuzugänge Jörg Rebholz (SC Wetters-
bach), Momodou Manneh (TSV Schöllbronn) und Baris Gü-
nes (FV Langenalb). Aufgrund einiger Abgänge ist der Kader 
unserer "Ersten" aktuell noch recht dünn bestückt. Ob und 
wen unsere Verantwortlichen für das bevorstehende schwere 
Jahr in der Kreisliga noch aus dem Hut zaubern können, 
wird sich in den nächsten Wochen zeigen. Den ersten Ein-
satz hatten die Jungs bereits am vergangenen Wochenende, 
beim IN-Software-Cup in Auerbach, bei dem man, mit vielen 
Spielern aus unserer Zweiten ergänzt, den 3. Platz erreichte.
Unsere "Zweite" startet an diesem Donnerstag in die Vorbe-
reitung und darf dabei gespannt sein, wie der neue Trainer 
Mike Jäck die Arbeit mit unserer Mannschaft aufnimmt. Den 
ersten inoffiziellen Einsatz hatte unsere Reserve bereits am 
vergangenen Montag beim Sportfestspiel des TSV Etzenrot. 
Bei Redaktionsschluss stand das Ergebnis aber leider noch 
nicht fest.

Vorschau (Testspiele):
So, 14.07. - 15.00 Uhr: SV Langensteinbach II - FCB II
So, 14.07. - 17.00 Uhr: FV Ettlingenweier - FCB
Mi, 17.07. - 19.15: Uhr: FV Grünwinkel - FCB

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Sportfest 2019 – Danke!
Der TSV bedankt sich bei all seinen zahlreichen Besuchern 
seines diesjährigen Sportfests. Ein ganz besonderer Dank 
geht an die zahlreichen Helfer vor, während und nach dem 
Fest – ohne Euch wären vier Tage Sportfest nicht möglich!
Ebenfalls möchten wir uns bei Pfarrer Thorsten Ret bedan-
ken, der am Sonntagvormittag („assistiert!“ von unserem 
Bürgermeister Franz Masino) die Segnung des neu renovier-
ten TSV-Kunstrasens vornahm.
Ein weiterer Dank gilt auch unserer Nachbarschaft für das 
Verständnis, wenn auch beim einmal im Jahr statt findenden 
Sportfest etwas länger gefeiert wurde.
Sollten wir irgendwen vergessen haben… Danke!

Senioren:
Am gestrigen Mittwoch ist unsere erste und zweite Mann-
schaft in die Vorbereitung zur neuen Spielzeit 2019/20 ge-
startet.
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Am Sonntag stehen für beide Mannschaften schon die ers-
ten Vorbereitungsspiele auf dem Programm. Die erste Mann-
schaft spielt um 18 Uhr beim B-Ligisten FV Malsch ll, am 
selben Tag tritt unsere zweite Mannschaft um 16 Uhr bei 
der SG Siemens an.
In der kommenden Ausgabe des Gemeindeblatteswerden wir 
über die Zu- und Abgänge informieren.

www.tvbusenbach.de

25. Busenbacher Turnplatzfest
Bei herrlichem Wetter feierten wir nun schon 25 Mal unser 
Sommerfest, mitten im Dorf, auf dem Platz des Vereins. 
Ohne ständige Musikberireselung konnten sich unsere Gäste 
schönen Gesprächen widmen und die einzigartige Atmo-
sphäre genießen. Die Kinder hatten ihren Spaß in der Hüpf-
burg am Süßwarenstand und an der Wasserstation.
Kurz gesagt – ein Fest für die ganze Familie.
Der Samstagabend war ein besonderer Höhepunkt, wieder 
„Turnplatz in Flammen“, ein nächtliches Spektakel mit pyro-
technischen Aha- und Oho-Effekten.
Im Namen des TVB bedanke ich mich herzlich bei allen Hel-
fern vor und hinter den Kulissen, die Ihren Teil zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben.
Ganz besonders freut mich, dass wir wieder so viele Gäste 
begrüßen durften – ihnen ein „herzliches Dankeschön“ und 
gerne wieder im nächsten Jahr.
Andreas Merz – 1. Vorsitzender

Abt. Tischtennis
Trainingszeiten
Mittwochs ist das Schüler- und Jugendtraining von 18:15 
Uhr bis 20 Uhr und das Erwachsenen-Training von 20 Uhr 
bis 22 Uhr. Freitags von 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr ist Anfän-
gertraining mit Patrick Wolf. Telefonkontakt: 07243/726662. 
In den Ferien ist kein Jugend- bzw. Anfängertraining (evtl. 
nach Absprache). Die Erwachsenen trainieren das ganze 
Jahr. Wir freuen uns auf Interessierte am schnellen Sport. 
Kommt einfach in die Vereinsturnhalle, Schulstr. 17 in Bu-
senbach.

Turnhallenübernachtung / Sonnenwendfeier
der TVB-Jugend

Hallo Jungs und Mädels,
auch in diesem Jahr veranstaltet der TV-Busenbach wieder sei-
ne legendäre Turnhallenübernachtung für alle aktiven Kinder (ab 
6 Jahren) und Jugendlichen 
des TV-Busenbach ! ! !
Veranstaltungsort:      - Vereinsturnhalle des TV-Busenbach
Veranstaltungsbeginn: - Freitag 19.07.2019 ab 17.00 Uhr
(Abendessen, Lagerfeuer, Nachtwanderung ….)
Veranstaltungsende:  - Samstag 20.07.2019 
          zwischen 10-11 Uhr 
Für diese Veranstaltung sind mitzubringen :
- Sportbekleidung incl. Hallenschuhe, 
 sowie Sportschuhe für draußen
- Kleidung zum Wechseln für „Wasserspiele“ 
 (bei heißer Witterung)
- Regenkleidung
- Schlafanzug / Jogginganzug
- Schlafsack / decke, Isomatte 
 (es wird auf den Turnmatten geschlafen)
- Waschzeug(Zahnbürste, Zahncreme, Handtuch)
- Taschenlampe ! ! (incl. funktionstüchtigen Batterien)
- evtl. Badeschuhe
- Schreibzeug (Papier, Stifte)
- Stock für Stockbrot (ca. 1,5 Meter lang)
Für das leibliche Wohl ( incl. Getränke) ist gesorgt ! ! ! ! ! ! 
Unkostenbeitrag:  10 .- Euro 
(Bitte unbedingt bei der Anmeldung mitbringen !)    
Anmeldung bis spätestens Freitag 12.7. beim Übungsleiter

Schützenverein Waldbronn e.V.

Arbeitseinsatz Montag 15. Juli
Die im Frühjahr begonnenen Arbeiten an den 25m Ständen 
müssen abgeschlossen werden. Wir rufen hiermit zu einer 
Mitarbeit am 15.7. ab 17:30 Uhr auf und hoffen auf rege 
Teilnahme. Es wird eine Liste online gestellt, die Daten er-
halten alle per E-Mail.

Abt. Kleinkaliber

Fallscheiben-Event am 27. Juli: 
Am Samstag, 27. Juli, findet der erste von zwei Terminen 
auf der Anlage in Wolfartsweier statt. Die Fallscheibe ist 
eine unserer erfogreichsten Disziplinen und hier gilt es, sich 
für die DM fit zu machen. Hierfür benötigen wir natürlich 
auch wieder Aufsichten und Helfer. Bitte meldet euch im 
Dienstags-Training dafür.

Abt. Großkaliber

Fallscheiben-Event am 27. Juli:
Das KK-Event wurde auf folgende GK-Disziplinen erweitert 
und ist somit ein vollumfängliches Fallscheiben-Event:
Pistole, offen u. optik, Revolver offen, Rifle Semi-Auto offen 
u. optik, sowie PCC offen u. optik.
Bitte fleißig anmelden.

BDS-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Jedermann-Sportgruppe

Sportabzeichen-Abnahme im Juli
Das Deutsche Sportabzeichen wird am Freitag, 12. Juli 
um 18 Uhr im TSV-Stadion Waldbronn abgenommen. Die 
Disziplin Walking kann am Samstag, 13. Juli um 9 Uhr 
an der Marienstatue am Ende der Merkurstraße abgelegt 
werden. Für die Disziplin Schwimmen treffen sich die 
Teilnehmer am Sonntag, 14. Juli um 8 Uhr im Freibad 
Waldbronn. 

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Radtour zum Thema Hochwasserschutz am Rhein
Am Sonntag, den 14. Juli 2019, unternimmt der BUND-Orts-
verband Karlsbad/Waldbronn eine Radtour zur Erkundung 
des geplanten Polders Bellenkopf für den Rhein-Hochwas-
serschutz bei Rheinstetten. Gäste sind willkommen. Unter 
sachkundiger Führung werden wir viele interessante Details 
erfahren. Wir sehen uns den geplanten Haupteinlass des 
Becken, den umstrittenen Damm XXVa, die Streitpunkte Fa-
schinenwald und Fermasee an. Bei der Fahrt durch den 
Kastenwört werden wir über die forstwirtschaftlichen Proble-
me informiert. Im Naturschutzzentrum Rappenwört schauen 
wir uns die Simulation der Flutungen an und über die Rap-
penwört-Insel fahren wir nach Neuburgweier.Treffpunkt ist am 
Bf Busenbach um 11:45 Uhr. Wir planen, mit dem Rad zum 
Startpunkt in Forchheim zu fahren. Es besteht auch besteht 
die Möglichkeit mit Niederflurwagen der S1 / S2 um 12:22 
ab Bf Busenbach nach Rheinstetten-Forchheim, Haltestelle 
„Hauptstraße“, Ankunft 13:32 Uhr, zu fahren oder mit Pkw 
direkt dorthin zu gelangen. Von hier beginnt die Führung 
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durch ein Mitglied der BUND-Ortsgruppe Rheinstetten, ca. 
20 km mit dem Rad auf ebenen Wegen.Informationen und 
Anmeldung: Tel. 07243/61517 (Paulke) oder /67529 (Schmid).

Häusle bauen für Sechsbeiner
Unter einem Sonnenschirm im Blütenmeer fand unsere letz-
te Kindergruppenveranstaltung statt, denn als Nahrung für 
Insekten haben die Familie Jansen und der Ortsverein des 
NABU in der Baumschule eine wunderschöne Blühwiese 
angelegt. Damit die Wildbienen auch einen Platz für ihre 
Brutröhre finden, haben wir vor Ort auch gleich mit dem 
Bau eines Insektenhochhauses begonnen. Spielerisch wurde 
uns klar, dass es ganz schön anstrengend sein kann, als 
Wildbiene an hunderten Blüten Pollen für die Legeröhre 
zu sammeln. Den zweiten Teil unseres Samstagvormittages 
widmeten wir dem Ohrwurm. Über dieses nachtaktive Insekt 
sollte sich jeder Gartenbesitzer freuen, denn Blattläuse ste-
hen ganz oben auf seinem Speiseplan. Wir haben uns für 
zu Hause darum ein Ohrwurmhäuschen gebaut, das man 
an den Baum hängen kann. Das BUND-NABU-Kindergrup-
penteam hat sich wieder sehr über die Kinder gefreut und 
bedankt sich bei der Familie Jansen für die Unterstützung! 
Bis zum nächsten Mal.

Kontakt: www.bund.net/karlsbad-waldbronn
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, mm.karlsbad@gmx.de, 
Wehrhart Schmid, Tel. 07243 67529, wehrschmid@imail.de

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So. 14.07. - "Bisch heit fit, dann gehsch mit!"
Abfahrt: 7.22 Uhr Bahnhof Busenbach, 8.05 Uhr Karlsruhe 
Hbf. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn, DB. Abwechslungsreiche Wan-
derung von Pforzheim nach Reichenbach. Wegstrecke: 31 
km, Wanderzeit 8 - 9 Std. Zum Abschluss Einkehr beim 
Sommerfest im Wanderheim. Führung: Roland Preiß und 
Johannes Bartl (OG Ettlingen).

Kletterabteilung
Klettern unter sachkundiger Anleitung.
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle 
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Komm mach mit - Klettern macht Spaß!

Gruppe 1 18:15 Uhr - 19:00 Uhr
Gruppe 2 19:00 Uhr - 19:45 Uhr
Gruppe 3 ab 19:45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon: 0172 6660830.

Vital-Initiative e.V.

Tipps aus dem easyfit Waldbronn 

5 Tipps gegen Cellulite und wie Sie sie vermeiden können
Tipp 1: Sport, viel Bewegung. das fördert die Durchblutung, 
und bestenfalls gezieltes Krafttraining! Machen Sie Knie-
beugen oder Ausfallschritte. Dort, wo Muskeln gut trainiert 
sind, hat Cellulite kaum eine Chance, denn Muskeln stützen, 
straffen und halten Dellen, die sich bilden wollen, flach!
Tipp 2: Ernährungsumstellung. Nehmen Sie nicht zu viele 
Kalorien zu sich, denn eine Gewichtszunahme vergrößert das 
Fettdepot. Und auch nicht zu wenig, dann wirkt die Haut 
eher schlaff anstatt straff.
Geben Sie unverarbeiteten Lebensmitteln den Vorrang. Ach-
ten Sie auf proteinreiche Kost (gerne auch pflanzlich) in 
Kombination mit gesunden Fetten und komplexen Kohlen-
hydraten. Greifen Sie zu frischen Lebensmitteln, Obst und 
Gemüse - damit Ihre Haut genauso frisch sein kann. 
Tipp 3: Vermeiden Sie das Rauchen, es verschlechtert das 
Hautbild, hemmt die Durchblutung und fördert die Bildung 
von freien Radikalen, die gesunde Zellen angreifen und trin-
ken Sie möglichst wenig Alkohol, denn der bremst die 
Fettverbrennung. Und Zucker verwandelt sich leicht in Kör-
perfett.
Tipp 4: Massage und Wechselduschen. Sie fördern die 
Durchblutung der Haut und trainieren die Blutgefäße.
Tipp 5: Cremes - sie können unterstützend wirken, dringen 
allerdings mehr in die oberen Hautschichten ein - kommen 
also nicht so tief. Allerdings gibt es Cremes, die basisch 
wirken und Feuchtigkeit spenden. In Kombination mit straf-
fen Muskeln vermitteln sie ein gutes Gefühl und schaffen 
ein vitales Hautbild.

Wenn Sie das Gefühl haben, dass wir Ihnen weiterhelfen 
können, rufen Sie jetzt an: easyfit 07243- 9499959 
Ihre Sabine Gebarski 
www.vital-initiative.de | info@vital-initiative.de

Rutengänger Verband BW e.V.

Rutengängerlehrpfad in Waldbronn
Die nächste kostenlose Führung des Rutengänger Ver-
band BW e. V. über den Rutengängerlehrpfad im Wald-
bronner Kurpark im Ortsteil Reichenbach, findet am Sams-
tag, den 13. Juli 2019 um 15.00 Uhr statt. Treffpunkt ist 
bei den Tennisplätzen (OT Reichenbach) im Kurpark am 
Aufgang zur Straßenbahnhaltestelle Reichenbach Kurpark

An zwölf Stationen wird den Interessierten der Umgang 
mit der Wünschelrute erklärt und auf die Auswirkungen 
der „Erdstrahlen“ in der Natur und auf das menschliche 
Wohlbefinden (z. B. am Schlaf- bzw. Arbeitsplatz) hinge-
wiesen. 
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Waldbronner Selbständige e.V.

Sommernacht am Rathausmarkt:  
Freitag, 12. Juli, ab 19 Uhr
Kommen Sie am Freitag, den 12. Juli, auf den Rathaus-
markt und feiern Sie mit uns bei kulinarischen Köstlich-
keiten und guter Stimmung die zehnte Waldbronner Som-
mernacht. Ihre Geschäfte am Rathausmarkt haben sich 
etwas für Sie ausgedacht und die Inhaber freuen sich, 
Sie mit Grillspezialitäten, mediterranem Gemüse, italieni-
schen Häppchen und vielem mehr verwöhnen zu dürfen. 
Sie lieben Live-Musik oder treffen sich gerne an der 
Cocktail-Bar? Auch dafür haben wir gesorgt. Wir freuen 
uns auf einen unvergesslichen Sommerabend, seien Sie 
dabei!

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
www.gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de

Barbara Saebel MdL lädt zur Bürgersprechstunde 
in Ettlingen
Am Montag, den 15. Juli 2019, lädt die Landtagsabgeordne-
te der Grünen für den Wahlkreis Ettlingen, Barbara Saebel, 
zu einer Bürgersprechstunde. Die Bürgersprechstunde wird 
von 17:30 bis 19:00 Uhr in der Leopoldstraße 41 in Ettlin-
gen stattfinden und ist für alle Bürgerinnen und Bürger aus 
dem Wahlkreis offen. Um Ihre Anliegen besser koordinieren 
zu können, bitten wir um Anmeldung. Bitte geben Sie Ihre 
Telefonnummer/Mailanschrift und Ihr Anliegen an. Sie können 
sich telefonisch unter der Nummer: 07243/76 55 000 anmel-
den oder unter der E-Mail-Adresse: 
barbara.saebel.wk@gruene.landtag-bw.de.

GRÜNE JUGEND (GJ) auch für Waldbronn
Am Sonntag, 21. Juli 2019 findet um 19:00 Uhr eine Infor-
mationsveranstaltung zur Gründung der Jugendorganisation 
GRÜNE JUGEND (GJ) in der Scheune der Diakonie Ett-
lingen, Pforzheimer Straße 31 in Ettlingen statt. Die GRÜ-
NE JUGEND ist die Jugendorganisation der Partei Bündnis 
90/ Die Grünen. Zusammen mit Jugendlichen aus Ettlingen, 
Malsch, Rheinstetten, Karlsbad und Marxzell wollen wir Euch 
über das weitere Vorgehen und die Planungen informieren. 
Wir laden alle interessierten Jugendlichen bis 28 Jahre aus 
Waldbronn herzlich zu dieser Veranstaltung ein.
Weitere Informationen erhaltet Ihr bei Joachim Sander unter 
der Mobilfunknummer 01 53/29 86 80 70. Wir freuen uns 
auf Euch!
Text: Marc Purreiter 

Sonstiges

Mitten im Herz! 
Begehbares Herzmodell zum Erleben und Entdecken 
beim Tag der offenen Tür im SRH Gesundheitszentrum 
Bad Herrenalb

Nicht nur nah dran, sondern mittendrin am Tag der offenen 
Tür im SRH Gesundheitszentrum Bad Herrenalb. Mit vielen 
Aktionen rund um das Thema Gesundheit lädt das SRH 
Gesundheitszentrum Bad Herrenalb zum Tag der offenen 
Tür am 14. Juli von 11:00 bis 17:00 Uhr ein. Das High-
light: Ein begehbares Herzmodell bietet die Möglichkeit das 
menschliche Herz und seinen anatomischen Aufbau hautnah 
zu erleben.
Neben dem begehbaren Herz- und einem überdimensionalen 
Wirbelsäulenmodell gibt es viele weitere Gesundheitserleb-
nisse und Unterhaltungspunkte. Die Besucher haben die 
Möglichkeit kostenlose Check-Ups, wie Cholesterin, Blutzu-
cker, Körperfett, Lungenfunktion und Fußdruck durchzufüh-
ren. Chefärzte und Mitarbeiter informieren mit Kurzvorträgen 
über Themen aus den Bereichen Therapie, Medizin, Ernäh-
rung, Psychologie und Vollmachten. Wer aktiv werden möch-
te, kann an einem der vielen Workshops teilnehmen. Von 
Rückenfit über autogenes Training bis zum erfrischenden 
Kneippbecken. Die Treffsicherheit können Groß und Klein 
beim Torwandschießen unter Beweis stellen.
Für das unterhaltsame Rahmenprogramm sorgen Vereine aus 
Bad Herrenalb, sowie ein Profitanzpaar.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Küche des SRH 
Gesundheitszentrums Bad Herrenalb bringt frische, deftige 
und vegetarische Speisen auf den Tisch. Für eine kühle 
Erfrischung sorgt ein Eisstand. 
Der Tag der offenen Tür beginnt am 14. Juli um 11 Uhr. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Parkmöglichkeiten gibt es an 
öffentlichen Parkplätzen in Bad Herrenalb. Ein Shuttle bringt 
die Besucher zu jeder vollen und halben Stunde ab 11:00 
Uhr vom Bahnhof Bad Herrenalb zum SRH Gesundheitszen-
trum Bad Herrenalb. 

Kaleidoskop der Wissenschaften
SommerKinderCollege 2019 der DHBW Karlsruhe
Das SommerKinderCollege der DHBW Karlsruhe entlastet 
auch 2019 Eltern, die nach dem Familienurlaub wieder zur 
Arbeit müssen und verspricht Kindern abwechslungsreiche, 
spannende Freizeitbeschäftigung. In der Zeit vom 19. August 
bis einschließlich 10. September 2019, jeweils von 8:30 Uhr 
bis 12:30 Uhr stehen Vorlesungen sowie Workshops auf dem 
Programm. Wissbegierige Kinder im Alter von sieben bis 14 
Jahren erleben täglich zahlreiche Facetten aus Wissenschaft 
und Forschung. 
Philosophische Betrachtungen sozialrelevanter Themen die-
nen der Einstimmung in den Tag und der Selbstreflexi-
on. Daran schließen sich Vorlesungen und themenbezogene 
Workshops an. Außerdem wird genügend Zeit bleiben, Fra-
gen zu stellen und mit den Experten zu diskutieren. 
Das Themenangebot ist breit gefächert und befasst sich 
mit den Bereichen Archäologie, Astronomie, Finanzwesen, 
Gehirnforschung, Informatik, Ingenieurwesen, Kulturwissen-
schaften, Kunsthistorik, Mikrobiologie, Moderne Umgangsfor-
men, Philosophie, Technik, Radiologie, Rhetorik und Kom-
munikation sowie Soziologie und soll zum Mitdenken und 
Mitmachen anregen. 

Programm und die Anmeldemodalitäten: 
www.karlsruhe.dhbw.de
Anmeldung: KinderCollege@web.de

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll 
sondern zum Altpapier

Fo
to

: g
on

gz
st

ud
io

/iS
to

ck
/T

hi
nk

st
oc

k


